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1. Einleitung
Die Ceratopogoniden, eine Familie der Ordnung Diptera, wurde früher auch Heleidae 

genannt und lange Zeit den Zuckmücken (Chironomidae) zugerechnet, von denen sie sich 
jedoch durch den Besitz vollständiger Mundwerkzeuge unterscheiden. Es handelt, sich 
dabei um eine artenreiche und in Europa recht vernachlässigte Gruppe. Sie ist aus dem 
obereozänen baltischen Bernstein bekannt und war vermutlich bereits zur Jurazeit enL 
wickelt ( S t a t z  1944). Die Ceratopogoniden sind in allen biogeographischen Regionen der 
Erde verbreitet. Man kennt heute etwa 3900 Arten und jährlich kommen neue Spezies dazu, 
so daß man mit einer erheblich höheren endgültigen Artenzahl rechnen kann. Man findet 
die Ceratopogoniden vom äußersten Norden und Süden (zum Beispiel Alaska, Sibirien, 
Südafrika) bis in die Tropen und vom Meeresstrand bis 4000 m Höhe im Gebirge. Cerato­
pogoniden haben sich an die verschiedensten Lebensräume angepaßt: moderndes Laub, 
Holz, Kot, faulende Früchte,, Pilze, Pflanzengewässer, Asthöhlen, Roekpools, Tümpel, 
Teiche, Seenlitoral, Profundal, Quellen, Bäche, Flüsse, Thermalgewässer, Binnensalzge­
wässer, Brackwasser, Krabbenlöcher sowie die Gezeitenzone. Fast stets jedoch ist ihr 
Lebensraum mehr oder weniger eng mit dem Wasser verbunden. Ein bevorzugter Lebens­
bereich der Larven ist der Grenzbereich von Wasser und Land. Viele Arten sind recht 
resistent gegenüber Austrocknung, andere dagegen sind sehr vom Wasser abhängig, so daß 
K e t t l e  1956 (in G e i s s  1973) einen direkten Bezug zwischen der von Mai bis September 
gefallenen Regenmenge und der Larvenpopulation von Gulicoides spec. feststellte. Die 
Imagines nehmen unterschiedliche Nahrung zu sich, die Männchen aller Gattungen sind 
vor allem Blütenbesucher, wogegen man bei den Weibchen ausschließliche Nektarfresser 
(Atrichopogon- und Forcipomyia-Arten), Blutsauger an Vertebraten {Gulicoides-Arten) und 
Blutsauger an Insekten unterscheiden kann (Geratopogon-, Stilobezzia-, Monohelea-, Palpo- 
myia-, Bezzia-Arten). Mit dieser ökologischen Differenzierung geht eine unterschiedliche 
Ausbildung der Mundwerkzeuge einher ( G a d  1951).

Alle bisherigen Ceratopogoniden-Arbeiten behandeln fast ausnahmslos den qualitativen 
Aspekt, die vorliegende Untersuchung dagegen bezieht sich auf die Ceratopogoniden- 
Emergenz zweier Mittelgebirgsbäche. Es werden die Untersuchungsstelle des Breitenbachs 
1971 und 1972 und die Untersuchungsstelle des Rohrwiesenbachs 1971 behandelt. Die im 
Jahre 1973 im Rahmen der Gesamtxmtersuohung rpit einbezogene Quellregion soll in dieser
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Arbeit mit berücksichtigt werden. Die Arbeit ergänzt und führt die von I l l i e s  1969 
begonnene Arbeit, deren Ziel ein besseres Verständnis des Ökosystems „Bach“  ist, fort. 
Dort führte I l l i e s  „Emergenz“  als produktionsbiologischen Begriff in die Limnologie ein. 
Danach versteht man als „Emergenz“  eine Endstufe der Produktion, in der alle jene 
Insekten enthalten sind, die ihre Metamorphose ungestört durchlaufen haben. Ein Teil 
der benthischen Insekten erreicht ihre Metamorphose nicht und wird nicht miterfaßt. Es 
ist daher eine wichtige zukünftige Aufgabe, die einzelnen Metamorphosestadien sowie die 
Verlustraten der häufigsten Arten vom E i bis zur Puppe in einem Bachabschnitt fest­
zustellen, um so über die Gesamtproduktion der häufigsten Arten zur Errechnung der 
Gesamtproduktion im Bach zu gelangen. — Die vorliegende Arbeit gehört als Nr. 17 zur 
Serie „Schützer Produktionsbiologische Studien“ .

Die älteste Angabe über Ceratopogoniden findet sich bei PLiiriüs. Vermutlich zeigen 
jedoch auch nicht ganz sicher einzuordnende Abbildungen von Nematoceren aus ägypti­
schen Hieroglyphen bereits Ceratopogoniden. Eine erste zuverlässige Angabe über Cerato­
pogoniden findet sich bei D e b h a m  1713 in seiner Physico-Theology; sie ist bereits von 
mehreren Autoren kurz behandelt worden. Eine Wiedergabe der deutschen Übersetzung 
findet sich bei T h i s s b m a n h  1954. Die von D e b h a m  gefundene Ceratopogonide wird später 
von L in s t  a e u s  1790 öulicoides pulicaris benannt. Wichtige Beiträge zur Ceratopogoniden - 
forschung im 19. Jahrhundert leisteten vor allem M e i g e n  und W i n n e r t z . Das Werk von 
W i n n e r t z  ist für seine Zeit vorbildlich und verdient auch heute noch gründliches Studium. 
Zu Beginn des 20. Jahrhunderts beschäftigten sich dann vor allem K i e e b e r  und G o b t g h e - 
b i t e r  mit den europäischen Ceratopogoniden, wobei gerade K i e e e e r  neben vielen recht 
nützlichen Beiträgen durch allzu subtile und subjektive Bearbeitung seines Materials bis 
heute große Verwirrung stiftete. Als besonderer Nachteil erwies sich dabei, daß er bei 
seinen Arbeiten weitgehend auf Abbildungen verzichtete und sogar Neubeschreibungen 
ohne Zeichnung veröffentlichte, was schließlich dazu führte, daß er selbst innerhalb kurzer 
Zeit ein und dieselbe A rt mehrmals als spec. nov. beschrieb (zum Beispiel Bezzia annulipes 
M e i g e n ).

Obwohl die Ceratopogoniden wenigen Menschen von ihrem Erscheinungsbild her bekannt 
sind, wissen viele von einer ihrer auffälligsten Gewohnheiten, ihrer Stechlust. Sie haben die 
Tiere deshalb mit den verschiedensten Namen belegt. So heißen sie im Englischen ,,No- 
seeums“ , indianisch „Muruim“ , „Maruim“ , „Maringouin“ , im Deutschen Sandfliegen, 
Gnitzen oder wie nach M e i g e n  Bartmücken, wegen der bartförmigen Antennen der Männ­
chen. Von den neueren Autoren, welche sich mit europäischen Ceratopogoniden beschäftig­
ten und noch beschäftigen, möchte ich nur einige besonders herausheben: C l a s t r i e r  

1956-1963, M a y e r  1933-1958, K r b m e r  et al. 1961-1976, K i m m  1957-1976.
Die hier vorliegende Arbeit2 behandelt ausschließlich die Ceratopogoniden-Arten, welche 

bei der produktionsbiologischen Untersuchung der Schützer Mittelgebirgsbäche Rohr­
wiesenbach, Kalkbach und Breitenbach aufgefunden wurden. Quantitative Angaben über 
das Vorkommen der Arten an den Untersuchungsstellen finden sich in einem von dieser 
Arbeit getrennt publizierten Teil ( H a v e l k a  1975).

Ein besonderer Gattungsbestimmungsschlüssel für die aufgefundenen Arten wurde nicht 
angefertigt, da zu jeder der hier nachgewiesenen Gattungen nur wenige Arten ermittelt 
wurden. Die Gattungen sind nach dem hier wiedergegebenen Bestimmungsschlüssel von 
W i r t h  1952 leicht zu determinieren, und mit Hilfe der Abbildung der für die Art charakte­
ristischen Merkmale sind die Arten eindeutig zu erkennen.

2. Gattungsbestimmungstalbelle nach W ir th  (1952)

1 Querader rm fehlt; Medianader ungeteilt; Antennen des Weibchens mit 12 bis
14 G lied ern ......................................................................................... Leptoconops

-  Querader rm vorhanden; Media zweigeteilt, der untere Ast ist manchmal an der
Basis unterbrochen; Antennen der Weibchen lö g lied rig .................................  2

2(1) Empodium deutlich, zumindest beim Weibchen (Eorcipomyiinae)..................  3
-  Empodium klein oder ru d im en tä r ...................................................................  4
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3(2) Makrotrichen des Flügels deutlich; Makrotrichen spärlich und falls vorhanden 
aufgerichtet, nicht schuppenförmig; Costa erreicht zwei Drittel der Flügellänge, 
beide Radialzellen gut ausgeb ildet...................................................... Atrichopogon

— Microtrichen winzig, Makrotrichen lang, zusammengepreßt, oft schuppen­
förmig, Costa endet in der Flügelmitte oder nahe derselben, erste Radialzelle 
schmal, oft nicht ausgebildet (gesch lossen )........................................Foroipomyia

4(2) Erste Radialzelle wenig ausgebildet oder völlig fehlend, zweite fehlt oder endet 
quadratisch, in der Mitte oder kurz vor der Flügelmitte, Humeralgrube nicht 
vorhanden, Klauen der Weibchen schmal und gleich lang; Augen pubeszent 
(Dasyheleinae) ......................................................................................... Dasyhelea

— Eine oder beide Radialzellen gut entwickelt, die zweite nicht merklich karo­
förmig, endet hinter der Flügelmitte, Augen n a c k t .........................................  5

5(4) Media gestielt, gabelt sich distal der rm Q u e ra d e r ......................................... 6
— Media sessil, gabelt sich an der rm Querader oder proximal derselben (Steno-

x e n in i) .....................................................................................................................11
6(5) Klauen in beiden Geschlechtern schmal, symmetrisch und einfach (ungezähnt), 

Makrotrichen üblicherweise zahlreich; Radialzellen ±  gleich groß, Humeral­
grube abgehoben (Cu lico id in i)...................................................................Gulicoides

— Klauen der Weibchen groß, gleich oder ungleich lang, Makrotrichen fehlend
oder selten, ein oder zwei Radialzellen, die zweite oft größer als die erste; 
Humeralgrube wenig ausgeprägt....................................................................... 7

7(6) Microtrichen fehlen dem Flügel; Flügelmembran mehr oder weniger weißlich,
zwei mehr oder weniger gleich große Radialzellen (H ele in i)..............................  8

— Microtrichen vorhanden, zweite Radialzelle länger als die erste (Stilobezziini) . 9
8(7) Klauen der Hinterbeine beim Weibchen gleich groß, Flügel nicht gefleckt,

Makrotrichen selten oder fehlend .................................................................. Helea
— Hinterbeinkrallen beim Weibchen ungleich, Flügel mit zwei bis zwölf kleinen

schwarzen Flecken, Makrotrichen za h lre ich ......................................Alluaudomyia
9(7) Krallen beim Weibchen an allen Beinen ungleich groß; viertes Tarsalglied

z w e ig e te i lt ................................................................................................ Stilobezzia
— Vorder- und Mittelbeinkrallen beim Weibchen gleich groß, viertes Tarsalglied

zylindrisch bis herzförm ig..................................................................................  10
10(9) Femora des dritten Beinpaares stark angeschwollen und mit zahlreichen Dornen

bewaffnet, viertes Tarsalglied h erz fö rm ig ................................................ Serromyia
— Femora des dritten Beinpaares ohne Domen, leicht verdickt, viertes Tarsalglied

zy lin d r is ch ................................................................................................ Monohelea
11(5) Zwei R a d ia lz e llen .................................................................................................   • 12
— Eine R ad ia lze lle .................................................................................................  16
12(11) Femora unbedornt.................................................................................................. 13
— Femora zumindest an den Vorderbeinen mit schwarzen D o rn e n ....................... 15
13(12) Fünftes Tarsalglied beim Weibchen langgestreckt, mit unterseits langen,

stumpfen Dornen (Johannsenomyia = ) .................................................. Mallochhelea
— Fünftes Tarsalglied unbedornt, aufgebläht an den Vorderbeinen........................14
14(13) Hinterbeinkrallen beim Weibchen ungleich, viertes Tarsalglied tief zweigeteilt

und bedornt an Mittel- und Hinterbeinen, Costa nicht über B i+s hinausragend 
..................................................................................  Glinohelea

— Hinterbeinkrallen beim Weibchen gleich groß, viertes Tarsalglied herzförmig,
unbedornt. Costa über die Spitze von v e r lä n g e rt ...................Neurohelea

15(12) Fünftes Tarsalglied beim Weibchen mit langen, stumpfen, schwarzen Dornen,
viertes Glied kurz, z y lin d r is c h ........................................................... Sphaeromyia

— Fünftes Tarsalglied beim Weibchen ohne lange, stumpfe Dornen, selten mit
dünnen spitzen Dörnchen; viertes Tarsalglied h e rz fö rm ig ...................Palpomyia

16(11) Costa beim Weibchen bis fast zur Flügelspitze verlängert, fünftes Tarsalglied 
beim Weibchen mit unterseits stumpfen, langen Dornen, Femur unbedornt 
.......................................................................................................................Probezzia

— Costa erreicht beimWeibchen nicht vier Fünftel der Flügellänge, fünftes Tarsal­
glied unbedornt, Femur mit oder ohne D o rn e n  Bezzia
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3. Einteilung Europas in geographische Regionen

Der Versuch, alle Süßwassertiere entsprechend den von ihnen bewohnten geographischen 
Regionen einzuteilen, wurde von I l l i e s  1967 in seiner Limnofauna Europaea unternom­
men. Der Abschnitt über die Ceratopogoniden ist als erster Versuch zu begrüßen, zeigt sich 
jedoch im Rahmen des Gesamtwerkes als einer der unvollständigsten (worauf I l l i e s  selbst 
ausdrücklich hinwies), was im wesentlichen auf die oft ungenauen Eundortangaben frü­
herer Bearbeiter der Gruppe zurückzuführen ist. Sehr deutlich zeigt sich das daran, daß 
von den 75 in Schlitz aufgefundenen Ceratopogoniden-Arten in der Limnofauna Europaea 
nur zehn nicht ganz sichere Funde für die Region 9 ( =  zentrale Mittelgebirge) angegeben 
sind. 17 Arten fehlen der Limnofauna überhaupt, da sich die Artenzahl inzwischen für 
Europa leicht erhöht hat. Trotzdem ist die A rt des Werkes so einzigartig, daß ich im Fol­
genden die Einteilung der Limnofauna für Europa in 25 geographische Regionen über­
nehme. Die Nummer der entsprechenden Region steht in Klammer im Abschnitt „V er­
breitung“ . .

4. Systematische Abhandlung der an den Untersuchungsorten 
aufgetretenen Ceratopogoniden

Atrichopogon fossicola K i e f f e r , 1922
(Ann. Soc. Sei. Bruxelles, p. 234)

Big. 1 2 -15  '
Literatur: Goetghebeer 1933/34; I llies 1967; T okunaga 1941.

M ännchen : Im  Material nicht vorhanden.
W e ib ch en : Flügel mit deutlicher Äderung, Radialzellen groß und deutlich, Fühlerglieder 
3 — 9 kugelig, 1 Spermatheka, 3. und 4. Palpenglied ^  gleich lang.
V e rb re itu n g : Vermutlich über die ganze Palaearktis verbreitet, gesicherte Nachweise 
legen für das Gebiet BRD/DDR und die Mandschurei vor (4 ?, 9, 13 ?).

F lu gze iten : 
Literatur : 
Schlitz :

Jan. 1 Fete. | März | April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. 1
keine Flugzeitangabe 

1 1 1 X

Dez.

F u n d o rt: Larven aus Gräben nachgewiesen ( G o e t g h e b u e b , 1933/34), von mir wurde die 
A rt in einem einzigen Exemplar im Rohrwiesenbach bei Schlitz gefunden. Sie fehlte den 
Quellen, so daß man vermuten kann, daß dieser Biotop nicht der eigentliche Lebensbereich 
der A rt ist.

Atrichopogon brunnipes M e i g e n , 1818
(Syst. Beschr. 1 ,71 ,7 ) ■ ■ .

K g . 4 — 11
L ite ra tu r : E dwards 1926; K e y  1954; Görnitz 1937; Gobtghebtjer 1933, 1936; I llies 1967; K ieeeer 1919; Maye r  
1955; Morge 1974; Meigen 1818; S bmm 1966, 1967, 1969, 1973; Schiner 1864; Staeger 1838/39; Th ie n e k an n  1954; 
TOKUNAGA 1940; W a lker  1848,1856; van  der W e lp  1877; Zetterstedt 1850,1852.

M ännchen: Flügel ohne Makrotrichen, Radialzellen groß und deutlich, etwa 2,5mal 
so lang wie Rj, Hypopygium charakteristisch.
W e ib ch en : Flügeläderung deutlich, Zwischengabel mit Makrotrichen, ebenso M j, M 2, 
M 4 und die Analzelle; Fühlerglieder 3 —9 eiförmig, X Spermatheke, 3. Palpenglied länger 
als 4. und 5.
V e rb re itu n g : Ganze palaearktische Region, von den Kanarischen Inseln bis Japan (3 ?, 
4?, 5?, 8?, 9, 10, 11, 12?, 13?, 14?, 15?, 16?, 18, 20, 22).

F lu g ze ite n : Jan. Febr, März April Mai Juni Juli . Aug. Sept. . Okt. Nov.-
Literatur : X X X X X
Schlitz: X X X X X X  ■ X

B io lo g ie : Blutsauger an Insekten, zum Beispiel Anthomyia pluvialis (Diptera), Meloiden, 
cantherophil.
F u n d o rt: Wälder, Teiche, Gräben und Wiesen. Im  Breitenbach und im Rohrwiesenbach, 
fehlt aber in den diesen Bächen zugehörigen Quellen.
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Atrichopogon fuscus M e i g e n , 1804
(Blass. 1, 28, 5) •

mg. 16-19
L ite ra tu r : Goetghebtjer 1933/34; Meigen 1804, 1818; Morge 1974; I llies 1967; E ertesz 1902; L undström 1910; 
B emm 1973; W alker  1848,1856; W innertz 1852; Zetterstedt 1850,1852.

M ännchen : Im  Material nicht vorhanden.
W eib ch en : Flügeläderung kräftig, Makrotrichen in der Zwischengabel M j, M 2, M 4und 
Analzelle, B2 etwa dreimal so lang wie Bj, Fühlerglieder 2 — 9 gepreßt, 1 Spermatheke, 
3. Palpenglied länger als das 4.
V e rb re itu n g : In  Europa weit verbreitet (3 ?, 4 ?, 5 ?, 8 ?, 9, 10, 11, 12?, 13 ?, 14 ?, 15 ?, 
16 ?, 18, 21).

©www.senckenb. g.de/; download www.contributions-to-entomology.org/

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur: X X X
Schlitz: X X

F u n d o rt: Larven aquatisch, in Gräben und Teichen. Imagines wurden auch an Meeres­
ufern gefunden. Am Breitenbach in geringer Dichte bis in die Quellregion.

Atrichopogon hirtidorsum  R e i h , 1961 
(Bev. Ent. UBSS 40 (4), 922) '

Eig. 2 0 -23
L ite ra tu r : B eäm  1961.

M ännchen: Flügelgeäder deutlich, mittlere Körpergröße, Antennenglieder 2 — 9 zusam­
mengerückt, 3. Palpenglied länger als das 4.; Hypopygium charakteristisch.
W eib ch en : Im  Material nicht vorhanden.
V e rb re itu n g : War bisher nur für Estland nachgewiesen (9, 22).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
Literatur: 
Schlitz:

X
X

F u n d o rt: Lebt in geringer Zahl in den Mittelgebirgsbächen bei Schlitz. Neu für das Ge­
biet BRD/DDR,

Atrichopogon lucorum  M e ig e n , 1818 
(Syst. Beschr. 1, 72, 9)

Mg. 24—31
Synonym e: A . sylvaticm W innertz, 1852; A . transversalis B ie b e r  (1t. Goetghebuer 1933/34).
L ite ra tu r : Edwards 1926; Geijskes 1935; Georgescu 1972; Goetghebtjer 1920, 1931, 1933/34, 1936; I llies 1967; 
B ie b e r  1919, 1925; Ma y e r  1934, 1955; Meigen  1818; Morge 1974; L undstköm 1910; B emm 1958, 1966, 1967, 1969, 
1973; Schiner 1864; Skierska  1972; Thirnem ann  1954; W alker  1848, 1856; Zila h i-Sebess 1935/36.

M ännchen: Flügeladerung gut sichtbar, Flügelspitze mit Makrotrichen, Rg etwa doppelt 
so lang wie B lt Fühlerglieder beim Männchen nicht zusammengedrückt. 3. Palpenglied 
länger als das 4.; Hypopygium charakteristisch.
W eib ch en : Flügeladerung deutlich sichtbar, B2 fast dreimal so lang w ieBj. Makrotrichen 
in der Zwischengabel, M lt M z, M i  und der Analzelle, Antennenglieder 2 — 9 zusammen­
gedrückt, 2 Spermatheken, 3. Palpenglied länger als das 4.
V e rb re itu n g : Frankreich bis zum Kaukasus und im Norden bis Finnland (4, 8, 9, 10, 
12, 13, 14, 15, 18, 23, 24).
F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai i Juni Juli Aug. Sept. Okt. I n ov.
Literatur: X X X
Schlitz: X X X X X

F u n d o rt: Unter der Rinde fauler und hohler Bäume, in Ameisennestern, Fließgewässern 
und Quellen, im Benthal von Seen gefunden. Am Breitenbach im Rhithral bis in die Quell­
region, am Rohrwiesenbaeh nur im Rhithral aufgetreten.

Atrichopogon minutus M e ig e n , 1830
(Syst. Beschr. 6 (263), 49)

Big. 32-39
Synonym e: A . turficola K ieffer , 1924; A . fortiserra KIEEFER (lt. Bemm 1973).
L ite ra tu r : Edwards 1926; Gad 1951; Goetghebtjer 1933/34,1934,1936; I llies 1967; K ertesz 1902; B ie b e r  1925; 
L undström 1910; Meigen 1830; B emm 1958, 1966, 1967, 1969, 1973; Schiner 1864; Stora 1945; Staeger 1838/39; 
W alker  1848, 1856; W innertz 1852; W irth  1852; Zetterstedt 1850,1852; Zila h i-Sebess 1935/36.
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M ännchen: Flügelgeäder gut sichtbar, Radialzellen deutlich, Rgdoppelt so lang wie R j; 
Flügel ohne Makrotrichen; Antennenglieder 2 — 9 eiförmig; 3. Palpenglied länger als das 4., 
Hypopygium charakteristisch.
W e ib ch en : Flügelgeäder gut sichtbar; R 2 etwa dreimal so lang wie R j;  Zwischengabel 
mit Makrotrichen; Antennenglieder 2 — 9 mehr rundlich bis leicht zusammengedrückt. 
3. Palpenglied kaum länger als das 4., 1 Spermatheke.
V e rb re itu n g : Palaearktische Region, von den Kanarischen Inseln bis zum Kaukasus, 
im Norden bis Skandinavien und Litauen (9, 10, 11, 13, 14, 18, 20 ?, 22 ?, 24). Holarktische 
Verbreitung: USA, westliches und zentrales Europa.

©www.senckenberg.de/; download www.contributions-to-entomology.org/

F lu g ze ite n : Jan. Fete. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. N  OY.
Literatur : X X X
Schlitz : X X X X X X

F u n d o rt: Larven unter faulender Rinde sowie im Benthos von Seen, in Teichen und 
Gräben; Imagines sind Blütenbesucher, kommen außer im Landesinneren auch an der 
Küste vor ( G o b t g h e b ü e b  1934). Am  Breitenbach und am Rohrwiesenbach im Rhithral 
auf getreten.

Atrichopogon oedemerarum  S t o b a , 1939
(Not. ent. 19 (1/2), 16)

Fig. 40-47
L ite ra tu r : Brauns 1970; Il l b s  1967; Bjsmm 1966,1967,1968,1969,1973; Stora 1939; T hienem ann  1954. 

M ännchen : Flügelgeäder mit Ausnahme der R;-Zelle gut sichtbar; R 2 etwa doppelt so 
lang wie R j ; Flügelspitze mit Makrotrichen; Antennenglieder 2 — 11 eiförmig, 3. Palpen­
glied länger als das 4.; typisches Hypopygium.
W e ib ch en : Gut sichtbares Flügelgeäder; Zwischengabel,Ufr, M 2, M 4 und Analzelle mit 
Makrotrichen; R2 etwa dreimal so lang wie Rg; Antennenglieder 4 — 10 rundlich, proximale 
Glieder breiter als lang; 3. Palpenglied länger als das 4.; 2 Spermatheken.
V e rb re itu n g : Über die ganze Palaearktis verbreitet, von den Kanarischen Inseln bis 
Japan, von der Norddeutschen Tiefebene bis zum Kaukasus und zur Mongolei (9; 11; 
14; 24).

F lu g ze ite n : Jan. Fete. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
Literatur: X X X X X
Schlitz: X X X

B io lo g ie : Blutsauger an anderen Insekten, wie Oedemera jlavescens L i n n a e t t s , Chrysan- 
thia viridis und Chrysanthia viridissima,
F u n d o rt: Wälder und Wiesen ( tterrestrisch ?)• Am Breitenbach im Rhithral und in der 
Quellregion aufgetreten, am Rohrwiesenbach jedoch nur im Rhithral. Larven leben mög­
licherweise im Grenzbereich von Wasser und Land oder im durchfeuchteten Uferbe­
reich.

Bezzia annulipes M e i g e n , 1830 
(Syst. Beschr. 6, 264, 55)

Fig. 48—56
Synonym e: B . media K ibffek , 1925; B . solstitialis Goetghebuer non W innertz, 1933/34; B . fossicola K ieffer , 1912; 
B . ploensis K ieffer , 1921; B . phragmitides K ie if e r , 1925; B . kyotonensis Tokunaga, 1939; B . sicarti Clastrier , 1962. 
L i t e r a t u r :  Be ye r  1932; Edwards 1920,1926; Goetghebuer 1930,1933/34,1934; I llies 1967; Maasik  1966; May e r  
1934, 1955; Morge 1974; MüliBR-LiEBENAU 1956; K emm 1958, 1966, 1973; Schiner 1865; Stora 1939; Strenzke 
1951; Thienem ann  1928,1932,1936,1954; K ertbsz 1902; L undström 1910.

M ännchen : Flügelgeäder gut sichtbar, Antennenglieder eiförmig, 3. Palpenglied etwa so 
lang wie das 4.; fg mit 3 Dornen; Hypopygium arttypisch; verschmolzener Teil der Claspet- 
ten überragt den distalen Teil des Aedeagus; Basimeren proximal aufgebläht. 
W e ib ch en : Flügelgeäder gut sichtbar; Fühlerglieder eiförmig, 3. Palpenglied länger als 
das 4.; 3 Spermatheken, davon eine rudimentär, Mandibel grob gezähnt.
V e r b r e itu n g : Transpalaearktische Verbreitung; für Europa in folgenden geographischen 
Regionen nachgewiesen (4, 9, 13, 14, 15, 23). -

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur: X X X X X
Schlitz: X X x X
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F u n d o rt: Larven leben im Litoral und Benthal, in verschlammten Moos- und Algen­
überzügen, wurde häufig als Quellform erwähnt, Larven bevorzugen die Stillwasserzonen; 
Weibchen erbeuten Chironomiden, wie zum Beispiel Tanytarsus sylvaticus, sowie die 
Männchen der eigenen Art. Am Breitenbach und am Rohrwiesenbach bei Schlitz im Rhi- 
thral gefunden.

Bezzia flavicom is  S t a e g e r , 1839 
(Naturhist. Tidsskr. 2, 599, 29)

Big. 5 7 -60
Synonym e: B. flavipalpw W innertz, 1852; B. spinifem Goetghbbuer, 1920.
L ite ra tu r : Goetghbbuer 1920,1933/34; I llies  1967; Hemm 1973; Staeger 1839; Thimnbmann 1954. 

M ännchen: Flügelgeäder gut sichtbar; Costa kürzer als bei B. nobihs, Antennenglieder 
4 — 10 langgestreckt, 3. Palpenglied länger als das 4.; Hypopygium typisch.
W e ib ch en : Im  Material nicht vorhanden.
V e rb re itu n g : Mitteleuropa; folgende geographische Regionen (8?, 9, 11, 13 ?, 14, 18).

F lu gze iten : Jan. Febr. 1 März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. 3$Tov.
Literatur: X
Schlitz: 1 X X

F u n d o rt: A rt des hygrophilen und mesophilen Hemiedaphon. Am Breitenbach 1972 
wurden zwei Männchen festgestellt.

Bezzia nobilis W in m r t z , 1852 
(Linnea Ent. 6, 79, 76)

Fig. 61-68
Synonym e: B . cinerella K ieeeer (lt. B emm 1973).
L ite ra tu r : Goetghebuer 1933/34, 1934; I llies  1967; K ertesz 1902; K iebber 1925; Maasik  1966; B emm 1973; 
W alker  1856; W innertz 1852.

M ännchen: Flügelgeäder deutlich; 3. Palpenglied länger als das 4.; Hypopygium typisch, 
Aedeagus und Parameren können wegen starker Pigmentierung schlecht sichtbar sein. 
Aufhellen! Der distale Teil der Claspetten überragt den Aedeagus kaum.
W eib ch en : Flügelgeäder gut sichtbar; Antennenglieder 4 — 10 oval; 3. Palpenglied länger 
als das 4.; 3 Spermatheken; Mandibel grob gezähnt.
V e rb re itu n g : Transpalaearktisch, von Ungarn im Süden bis Litauen im Norden. Nach­
weise liegen für folgende geographische Regionen vor (8 ?, 9, 10, 11, 13 ?, 15, 17, 18).
F lu gze iten : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
Literatur: X X X
Schlitz: X X X

F u n d o rt: Um Schlitz wurde die A rt in geringer Zahl am Rohrwiesenbach gefunden. Als 
Besiedler der Quellregion konnte die Art nicht festgestellt werden.

Bezzia kazlauskazi R e m m , 1966 
(Tartu Biikliku Ulikooli Toimetised 180, p. 67—68)

Fig. 69 -72
M ännchen: Im  Material nicht vorhanden.
W e ib ch en : Flügelgeäder deutlich; 2 Spermatheken; 3. Palpenglied etwa so lang wie 
das 4.
V e rb re itu n g : Bisher nur für Litauen nachgewiesen. Erstnachweis für das Gebiet BRD/ 
DDR (9, 15).
F lu gze iten : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur: X X X
Schlitz: X

F u n d o rt: Bewohnt in Litauen Seen; um Schlitz nur in einem einzigen Exemplar aus der 
Kalkbachquelle erhalten. Neu für das Gebiet BRD/DDR.

Brachypogon vitiosus W i n n e b t z , 1852  

(Linnea Ent. 6, 49)
Fig. 7 3 -80
Synonym e: Anakempia minima X ieffer , 1924; Trishelea nigra Ma y e r , 1934.
L it e ra tu r : Goetghebuer 1933/34; I llies  1967; K ieffer  1925; Bemm 1966,1967,1969; Schiner 1864,1974; W alker  
1856; W innertz 1852; W irth  1970.
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M ännchen: Flügelgeäder und Hypopygium typisch; Flügeladerung hell bis durchsichtig, 
daher oft nicht deutlich sichtbar; im Phasenkontrastmikroskop kommen alle Adern sehr 
deutlich — auch das Schließen der Blende verbessert die Kontrastwirkung — ; Antennen­
glieder teilweise verschmolzen; M s fehlt.
W e ib ch en : Flügelgeäder wie beim Männchen nicht gut sichtbar; M 2 teilweise ausgebildet, 
an der Basis unterbrochen; Antennenglieder nicht verschmolzen; 3. Palpenglied etwas 
länger als das 4.; eine relativ große Spermatheke.
V e rb re itu n g : Palaearktisch; von Österreich im Süden bis nach Litauen im Norden und 
im Osten bis zum Kaukasus nachgewiesen (4, 9, 15, 18 ?, 24).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai «Tuni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur: X X X
Schlitz: XI X X X X

F u n d o rt: Am Breitenbach und Rohrwiesenbach im Rhithral gefunden. Fehlt der Quell­
region beider Bäche.

Ceratopogon alpinus C l a s t b i e b , 1961
(Arch. Inst. Past. Alg. 39, (no. 4), 401 -437)

Mg. 8 1 -84
L ite ra tu r : Clastkier  1961.

M ännchen: Flügelgeäder nicht gut sichtbar; durchsichtig; unter dem Phasenkontrast­
mikroskop Äderung deutlich; zwei etwa gleichgroße Radialzellen, Media (Mg) nicht aus­
gebildet; Antennenglieder 4 — 12 mehr oder weniger verschmolzen. Palpus relativ klein, 
Basimeren etwa l,5mal so lang wie breit; Aedeagus kompliziert; Claspetten vorhanden; 
Mittel-, Arm- und Brückenstück ausgebildet, getrennt.
W e ib ch en : Im  Material nicht vorhanden.
V e rb re itu n g : Palaearktisch; bisher nur aus den Alpen bekannt (4, 9).

F lu g ze ite n : 
Literatur: 
Schlitz:

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.

X

Dez.

F u n d o rt: Am Kalkbach bei Schlitz in der Quellregion. Neu für das Gebiet BRD/DDR.

Ceratopogon gracilipes R e  m m , 1967
(Uchen. Zap. tartu. gos. TJniv. 194 (4), 42—48)

Fig. 8 5 -92  . . , . ;
L it e ra tu r : H em m  1967,1974.

M ännchen: Flügelgeäder im Phasenkontrastmikroskop gut sichtbar, E j reduziert; Flügel 
durchsichtig; Medianast (Mg) teilweise ausgebildet, Basis unterbrochen; Antennen perl­
schnurförmig, 10 und 11 verschmolzen; 3. Palpenglied etwa so lang wie 1. und 2.; Basimere 
proximal aufgebläht; Aedeagus schildförmig distal zweigeteilt mit mehrzipfligen Enden; 
Claspetten, Brückenstück und Armstücke reduziert.
W e ib ch en : Flügel durchsichtig; B j  reduziert; im Phasenkontrastmikroskop gut sichtbar; 
Medianast (Mg) an der Basis unterbrochen und erreicht den Flügelrand nicht. Antennen 
perlschnurförmig, Glieder länglich; Spermatheka bimenförmig; 3. Palpenglied ein Fünftel 
kürzer als 4. und 5. .
V e rb re itu n g : Palaearktisch; bisher nur für UdSSR nachgewiesen (9, 16).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
Literatur : X X
Schlitz : X X X

F u n d o rt: Am Rohrwiesenbach im Rhithral aufgetreten. Neu für das Gebiet BRD/DDR.

Ceratopogon grandiforcejos K i e e e e r , 1913  

(Bull. Soe. Hist. Hat. Metz 28, 738)
Fig. 93-96
L ite ra tu r : Goetghebtjek. 1933/34; I llies 1967; K ieeeer 1913,1925; Hemm 1974.

M ännchen: Im  Material nicht vorhanden. ,
W e ib ch en : Flügelgeäder im Phasenkontrast gut sichtbar; Medianader an der Basis nicht 
unterbrochen; Antennenglieder 4— 10 rundlich; 3. Antennenglied mit 2 Sensillen; 3. Pal­
penglied etwa so lang wie das 5.; 3 Spermätheken; davon die 3. reduziert.
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V erb re itu n g : Palaearktisch (8, 9, 16).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli . Aug. Sept. OM. Nov.
Literatur : X X
Schlitz: X

F u n d o rt: Am Breitenbach 1971 im Rhithral. Neu für das Gebiet BRD/DDR.

Dez.

Ceratopogon (Isohelea) nieves H a v e l k a , 1976 
(Arch. Hydrobiol., Suppl., 50(1), 54 —95) :

Fig. 97-100
M ännchen: Flügel durchsichtig; Flügelgeäder mit dem Phasenkontrastmikroskop gut 
sichtbar; Medianader (Mg) fehlt; Radialzellen nur angedeutet; Antennenglieder 4 — 12 eng 
zusammengelagert — verschmolzen —. 3. Palpenglied etwa so lang wie 1. und 2.; Basi- 
meren l,5mal so lang wie breit; Telomere etwa so lang wie Basimere; Aedeagus schild­
förmig, etwa so breit wie hoch; Claspetten getrennt; Mittelstücke mit einem proximalen 
Dorn und einem distalen gabelförmigen Ende; Verbindung Mittelstück mit Armstück mit 
geweihförmigem Fortsatz; Armstücke relativ lang und mit schnabelförmig ausgezogenem 
Ende; Analkegel mit Dornen besetzt; Thorax dunkelbraun, Abdomen braun; Beine hell­
braun bis ocker; Antennen braun; Augen getrennt.
Holotypus (13. 7. 1973) und Paratypus (24. 6. 1971) verbleiben in meiner Sammlung. 
W e ib ch en : Bis jetzt unbekannt.
V e rb re itu n g : Palaearktisch (9).

F lu g ze ite n : 
Literatur :

Jan. | Febr. | März 
Keine Angaben

April Mai j Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov. Dez.

Schlitz : 1 X X

F u n d o rt: Am Breitenbach 1971 in einem Exemplar im Rhithral und am Kalkbach 1973 
in der Quellregion gefunden. Neue Art.

Ceratopogon perpusilla E dwabds, 1926 
(Trans. Ent. Soc. Lond. 74, 409)

Eig. 101 — 108
Synonym e: C. lapiae Clastrier . 1961 (nach R emm); C. incompletus K ieeeer, 1925 (nach R emm).
L ite ra tu r : Clastrier 1961; Edwards 1921,1926; Goetgbebuer 1933/34; I llies 1967; R emm 1974.

M ännchen: Flügel durchsichtig; Medianader (Mg) fehlt; Radialzellen typisch, Antennen­
glieder 4 — 13 verschmolzen; 3. Palpenglied so lang wie 1. und 2.; Hypopygium kompli­
ziert ; Aedeagus mit chitiniger innerer Struktur; Claspettenmittelstücke im unteren Drittel 
verschmolzen.
W eib ch en : Flügel durchsichtig; Medianader (Mg) fehlt; typische klobige Radialzellen; 
Antennenglieder 4 — 10 getrennt; 3. Palpenglied etwa so lang wie 1. und 2.; eine voll aus­
gebildete und eine rudimentäre Spermatheke.
V e rb re itu n g : Palaearktisch (9, 15, 20, 23). ■

F lu gze iten : 
Literatur : 
Schlitz :

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
■ x- ' X X X

X X

Dez.

F u n d o rt: Am Breitenbach und am Rohrwiesenbach gefunden. Neu für das Gebiet BRD/ 
DDR.

Culicoides achrayi K e t t l e  &  L a w s o n , 1955
(Proc. R. Soc, Lond. (B ) 24, 37)

L ite ra tu r : Ca m pe il  & P elham -Clinton  1960; Callot , K remer, R aulz & Bach 1966; Geiss 1973; I llies 1967; 
K ettle & L awson 195.5; K remer 1965; R emm 1966,1967, 1969; Service 1968; Skisrska  1972; Zhogolev 1959.

V e rb re itu n g : Palaearktisch (8, 9, 12, 13, 15, 16, 18, 24, 25).

F lu gze iten : 
Literatur : 
Schlitz :

Jan. J Febr. | März 
keine Angaben

April Mai Juni Juli Aug. Sept. OM. ' Hov,

X

Dez.

B io lo g ie : Aiithrophil, befällt außerdem verschiedene Vögel, Schafe-und Rinder (1t. Geiss) ; 
Art lebt bevorzugt in Sümpfen. Nur am Rohrwiesenbaeh 1971 gefunden. Fehlte der Quell­
region. Neu für das Gebiet BRD/DDR; . •
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Culicoides cubitalis I d v a e d s , 1939
(In : E dwards, Oldroy & Smart, Brit. Mus. Nat. Hist., 40)

Sy non ym e: C. subjascipennis Y a i .  cmalis K ib e ie r , 1925 (nach K remer 1965).
L ite ra tu r : Bacon 1970; Callot, K remer & Dbduit 1962; Callot, K remer & Bach 1965; Ca l iÖt , K rem er , B ahlt & 
Bach 1966; Callot, K remer, Molet & Bach 1968; Callot , K remer & Basset 1968; Geiss 1973; H il l  1947; I llies  
1967; K remer 1965; K remer & Malevillb  1972; Ovbrgaard 1964; P aclt, Callot & K remer 1970; Bbmm 1958,1966, 
1967, 1969,1973; Shevtshenko 1967; Skierska  1972; Zhogolev 1959.

F lu g ze ite n : Jan. Eebr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. X O Y .
Literatur : X X X X
Schlitz : X X X X

V erb re itu n g : In  ganz Europa, von Frankreich bis Turkmenistan und von Ungarn bis 
Estland. Ein Nachweis für Nordafrika liegt vor (4, 8, 9, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 18, 24, 25). 
B io lo g ie : Zum Teil widersprüchliche Angaben: Einige Autoren erwähnen die Imagines 
als Blutsauger, andere konnten trotz großer Aufmerksamkeit keine entsprechenden Beob­
achtungen machen. Die Larven leben im Wasser-, Land- Grenzbereich ( G e i s s  1973) und 
bewohnen dort bevorzugt sandige Habitate. B b m m  fand die A rt in den tieferen Seen Est­
lands. G e i s s  1973 (Beobachtung von G o s h  1923 und von B a o o n  1970) berichtet, daß die 
Larven dieser A rt häufig von Ciliaten der Gattung Perezelle befallen werden.
F u n d o rt: An allen Untersuchungsorten des Breitenbachs, Bohrwiesenbachs und K alk­
bachs aufgetreten.

Culicoides delta E d w a r d s , 1939
(In : Edwards, Oldroy & Smart, Brit. Mus. Nat. Hist., 48)

Synonym e: C. pulicaris var. EDWARDS, 1926 (nach KREMER 1965).
L ite ra tu r : Callot , K remer & Bach 1965; Cam pell & P elham-Clinton  1960; Downes & K ettle  1952; Edwards, 
Oldroy & Smart 1939; Georgescu 1972; I llie s  1967; K remer & Callot 1961; K remer 1965; Bemm 1966, 1967; 
Skierska  1972.

V e rb re itu n g : Palaearktisch (4, 9, 13, 15, 16, 18, 24).

F lu g ze ite n : Jan. 1 Febr. j März April Mai Juni Juli Aug. Sept. S Okt. Ffov,
Literatur : keine Angaben
Schlitz : 1 1 X 1

F u n d o rt: Am Breitenbach und am Kalkbach nur in der Quellregion im männlichen Ge­
schlecht aufgetreten. Neu für das Gebiet BBD/DDB.

Culicoides furcillatus Callo t , K r b m e r  &  P aradis, 1962 
(Bull. Soc. Path. Exot. 60, 7 71 -7 5 )

L ite ra tu r : Callot, K remer & Paradis 1962; K remer 1965; Geiss 1973.

V e rb re itu n g : Palaearktisch (8, 9).

F lu g ze ite n : Jan. 1 Febr. | März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. $Tov.
Literatur : keine Angaben
Schlitz: 1 1 X X X X

F u n d o rt: Larven bewohnen Tümpel in humusreichen Böden. Am Breitenbach und am 
Kohrwiesenbach zahlreich aufgetreten. Nur ein Individuum wurde für die Quelle nach­
gewiesen. Neu für das Gebiet BBD/DDB.

Culicoides heliophilus E dw ards, 1926
(Trans. Ent. Soc. London 122, 389—426)

Synonym e: C. albihalter K ieeeer (nach K rem er  1965), C. vitreipennis A usten (nach K remer 1965).
L ite ra tu r : Bacon 1970; Callot, K remer &  Bach 1965; Callot, K remer, B a llt  & Bach 1966; Callot , K remer, 
Molet & Bach 1968; Edwards 1926; Gad 1951; Geiss 1973; Georgescu 1972; Illies 1967; K remer 1965; P aclt, 
Callot & K remer 1970; Parker  1949; B emm  1966, 1967, 1969; Service 1968; Skierska  1972.

V e rb re itu n g : Von Westfrankreieh bis zum Kaukasus (8, 9, 10?, 12?, 13, 15, 16, 18, 24).

F lu g ze ite n : 
Literatur : 
Schlitz :

1 Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
1 X X
i X

Dez.

B io lo g ie : Hämatophag, sticht Mensch, Schaf und Hund zu jeder Tageszeit; stechaktiv, 
Larven leben in Bächen. Am Breitenbach und am Rohrwiesenbach gefunden. W ird selbst 
von Allothrombium spec. parasitiert. Neu für das Gebiet BRD/DDR.
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Culicoides impunctatus G o e t g h e b u e b , 1920 
(Mem. Mus. Boy. Hist. Nat. Belg. 8, 55)

Syn on ym e: 0. armlatus Edwards neo. W innertz 1926 (nach B remer 1965), G. impunctatus var. minor Tokunaga, 
1941 (nach BREMER 1965).
L it e ra tu r : Boormann & Goddard 1970; Callot,Bremer, Rault & Bach 1966; Gad 1951; Gitjchova 1962; Goetghe­
buer 1931, 1936; Geiss 1973; H ill 1947; In iE S  1967; K ettle 1949, 1950, 1952, 1969; B remer 1965; Mayer 1955; 
Minar 1965; Overgaard 1964; Packt, Callot & B remer 1970; Parker 1949; Remm 1966; Service 1968, 1971,1969; 
Skiersea 1972; Strenzke 1951; Thienemann 1954; Tokunaga 1941.

V e rb re itu n g : Palaearktisoh; von Europa bis zur Mandschurei (4?, 8, 9, ] 3, 14, 15, 16, 
18).

F lu g ze ite n : Jan. Beta. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
literatur : X X X X X X
Schlitz : X

Dez.

B io lo g ie : Autogene (erste Eiablage ohne Nahrungsaufnahme) Art, anthrophil; sticht 
Rind, widersprüchliche Angaben über die Zahl der Generationen (1 oder 2), B e c k e b  stellte 
bei seinen Untersuchungen zwei Elugmaxima fest, sowie eine Entwicklungszeit von dem 
E i zur Imago von nur 24 Tagen (s. G b i s s ) .  Alle 30 — 60 Eier werden üblicherweise in Form 
eines Würstchens auf einmal abgelegt (s. G b i s s  1973). Nach H i l l  (1947) wandern die 
Imagines nicht sehr weit. Bei Transport durch den Wind etwa 270 m, bei aktivem Elug 
bleibt die Art dagegen bereits auf einen Aktionsradius von 70 m beschränkt. Am Breiten­
bach und am Kalkbach bei Schlitz gefunden.

Culicoides jurensis C a l l o t , K b e m e b  & D e d u i t , 1962
(Ami. Par. hum. comp. 37,153 — 171)

L it e ra tu r : Callot , B rem er  & D ed u it  1962; B rem er  1965.

V e rb re itu n g : Palaearktisoh (8, 9, 13).

F lu g ze ite n : Jan. 1 Febr. | März April Mai Juni Juli I Aug. Sept. Okt. Nov. Lez.
Literatur: 
Schlitz:

keine Angaben 
î 1 X X

F u n d o rt: Larven leben in Maaren und Drainagegräben; zwei Exemplare aus dem Rohr­
wiesenbach nachgewiesen. Neu für das Gebiet BRD/DDR.

Culicoides lupicaris D o w n e s  8c K e t t l e , 1952 
(Proc. R. Ent. Soc. Lond. (B ) 21, 7 6 -7 7 )

L it e ra tu r : Callot, B remer & Deduit 1962; Georgescu 1972; I llibs 1967; B remer & Callot 1961; B remer,Leberre 
& Beaucournu-Saguez 1971; Campell & Pelham-Clinton 1960; Service 1968; Skierska 1972.

V e rb re itu n g : Palaearktisoh (3, 4, 9, 12?, 13, 16, 18).

F lu g ze ite n : Jan. Bebr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Lez.
Literatur: 
Schlitz: X X

X
X X X

F u n d o rt: Schlammbrüter, bewohnt feuchte Wälder. Am Breitenbach, Rohrwiesenbach 
und am Kalkbach gefunden. Neu für das Gebiet BRD/DDR.

Culicoides obsoletus M e i g e n , 1818 
(Syst. Beschr. 1, 76)

S ynonym e: V. varius W innertz, 1852; G. sanguisugus Coquillet, 1901; G. yesoensis Matsumura, 1915; G. tacteinenus 
K ieerer, 1919; C. clamtus K ieeeer, 1924; C. Hvicola K ieeper, 1924; C. heterocerus K ieeeer, 1921; C. pegobius K ieeeer, 
1922; G. concitus K ieeeer, 1923; G. hirtulus Coquillet, 1900; C. kabiliensis K ieeeer, 1922; 0. obscuripes Santos-Abreu 
var. varius, 1918; G, sanguineus Goetghebuer & Lenz ,1934 (nach B remer 1965); G. areuatus K ertbsz, 1902 (nach B ono 
& Takahasi 1940).
L it e ra tu r : A tohley 1967; A rnaud  1956; Battle  & T urner 1971; Bennet 1960; B il in s k i 1964; Callot & B remer 
1961; Callot, B remer & Vermell 1960; Clastriek  1957, 1967; Callot, B remer & Baqh 1966; Callot, B remer, 
Molet & Bach 1968; Callot , B remer & Ba il l y -Choumara 1968; Callot, B remer & Deduit 1962; Cannon & R eye  
1966; D ownes & K ettle 1952; Edwards 1926, 1939; Gad  1951; Gibson & A scoli 1952; Gluchova 1957,1958,1962; 
Goetghebuer 1921, 1923, 1931, 1933/34, 1934, 1936; Gutzevich 1952, 1960; Gbiss 1973; H il l  1947; H ansen 1921; 
I llies 1967; JOBLING 1928; Johannsen 1943; JONES1961; K ettle  1969; B ono & T akahasi 1940; B remer 1965, 1971; 
B remer, Eeberre & Beaucournu-Saguez 1971; B remer & Callot 1971; L ewis 1959; Maye r  1934, 1955; Meigen 
1818; Messersmith 1965; Min a r  1965; N ishijam a & Ono 1964; Overgaard 1964, 1971; Orszagh 1969; P aclt 1962; 
Callot & B remer 1970; Parker  1949; P ickard  & Snow 1955; R emm 1958,1966,1967,1968,1969,1973; R oot & H oee- 
mann  1937; Service 1968, 1969, 1971; Shaw  1959; Shevtshenko 1967; Skierska  1972; Smatov & Prygunova 1972; 
Snow , P ickard  & Moore 1957; Stora 1945; Strenzke 1951; T akahasi 1941; Thienemann  1936, 1950, 1954; W lrth 
1952; W right & Boliart 1970; Zetterstbdt 1850,1852; Zhogolev 1959; Zila h i-Sbbess 1935/36.

DOI: 10.21248/contrib.entomol.26.1.211-305

http://www.senckenberg.de/
http://www.contributions-t-5ntomology.org/


©www.senckenberg.de/; download www.contributions-to-entomology.org/

2 2 2  p. H ävblka  : Studien an Ceratopogoniden

V erb re itu n g : Holarktisch; von Westeuropa durch Asien bis in die Mandschurei und 
Japan, in Nordamerika von der Ost- bis zur Westküste, von Nordafrika (Algerien, Ma­
rokko) bis Estland (2, 3, 4?, 8, 9, 10, 12, 13, 14, 15, 16, 18, 23, 24, 25).

F lu g ze ite n : Jan. Pebr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
Literatur : X x  . X X X X X
Schlitz : • X X X X X X

B io lo g ie :  Über die Art liegt eine recht reichliche Literatur auch bezüglich ihrer Ökologie 
vor. Die Art ist diurn und als stechlustig bekannt und befällt bevorzugt Wirbeltiere, meidet 
jedoch auch Wirbellose nicht. Als Wirte für die A rt wurden bisher folgende Tierarten fest­
gestellt: Pferd, Rind, Kaninchen, graue Eichhörnchen, Schwein, Ziege. Vögel: (lt. B b n n e t t  

1960) Ente, Reiher, Kolkrabe, Häher, Sperling, Grackle, Ruffed Grouse. Wirbellose: Me- 
loe prosoarabaeus (lt. H a n s e n  192] ). Untersuchungen ergaben, daß die A rt bei ihren Wirten 
ganz besondere Körperregionen bevorzugt. So finden sich zum Beispiel 50% aller G. obso- 
letus beim Stechakt auf Rindern im Bauchbereich, der Nabelgegend und an den Beinen 
( G e i s s  1973). Die Verdauung der Blutmahlzeit dauert etwa 3—-4 Tage ( M k g a h e a d  1956 
in G e i s s  1973). Neben reiner Blutaufnahme beobachtete G a d  1951, daß sich größere Men­
gen von C. obsoletus auf blutenden Baumstümpfen und Blättern sammelten, um dort Saft 
zu lecken. J a m n b a c k  1961 (in G e i s s  1973) machte hierzu Versuche, und es gelang ihm, 
das Leben von G. obsoletus nach Verabreichung von Zuckerwasser von 10 Tagen auf 52 Ta­
ge im Laborversuch zu verlängern. Die Maximallebensdauer von 5,5 Wochen für Weibchen 
bei dieser Art stellte P a b k e b  1950 fest. Die Weibchen legen ihre bis 60 Eier in modernder, 
feuchter Pflanzensubstanz, Mooren, Teichen, Baumlöchern, Sümpfen, im Litoral der 
Seen, in Eließgewässern und Quellen ab. Als Vector für Onchocerca cervicalis sowie 0. 
retioulata wurde G. obsoletus festgestellt ( G e i s s  1973) ( G i b s o n  &  A s c o l i  1952). Bemerkens­
wert erscheint noch ein Bericht von K o n o  &  T a k a h a s i  1940. Sie berichten, daß die Stiche 
dieser Art von manchen Menschen regelrecht ignoriert werden, während andere unter 
großen Oedemen, die sich aus den Einstichen entwickeln, leiden und erst nach 3 — 4 Mo­
naten abheilen.
F u n d o rt: Am Breitenbach, Rohrwiesenbach und am Kalkbach aufgetreten.

Culicoides odibilis A t j s t e n , 1921
(Bull. Ent. Hes. 12,114) ■■

Synonym e: 0. winmrtzi E dwards, 1926; 0. piäipennis W innertz (nec. Staeger), 1852 (in Edwards); 0. festivipennis 
K ieyeer , 1914; C. maritimus K ieeeer, 1924; C. pictimango T okunaga & Shog., 1653 (in K remer & Ca h o t ). 
L ite ra tu r : Callot, KREMER & Bach 1965; Callot, K remer, Molet & Bach 1968; Callot , K remer & Ba il l y -Chou- 
mara 1968; Callot, K remer & Déduit 1962; Geiss 1973; Gluchova 1962; Goetghebüer 1933/34,1934,1936; Gutze- 
yioh 1952; H il l  1947; I llies 1967; I vanov & Gluchova 1967; K remer 1965,1971; K remer, L bberre & Beaucounu- 
Sagtjez 1671; K remer &M aleyille  1972; Ma y e r  1955; Overgaard 1964; Orszagh1968, 1966;Paclt, Callot & K remer 
1970; K emm 1958, 1966, 1967, 1968, 1969, 1973; Shevtshenko 1967; Skierska 1972; Tokunaga 1941; ZHOGOLEV 1959.

V erb re itu n g : Palaearktisch; Frankreich bis Turkmenistan und bis zur Mandschurei; 
von Nordafrika, Korsika bis Karelien (3, 9, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 18, 23, 24, 25).

F lu g ze ite n : Jan. Lehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
Literatur : X X X
Schlitz : X X X

B io lo g ie : Soll gelegentlich Menschen stechen (Geiss 3 973). Wird selbst von Ciliaten der 
Gattung Perezella parasitiert (Geiss 1973, B acon 1970), räuberische Thrombididae und 
Gamasidae befallen die A rt ebenfalls (Geiss 1973), als Schlammbrüter bewohnt die A rt 
Moore, Sümpfe, das Litoral der Seen, Quellen und die Gezeitenzone des Meeres.
F u n d o rt: Am Breitenbach und Rohrwiesenbach nur im Rhithral aufgetreten.

Culicoides pallidicornis K i e e e e r , 1919 
(Ann. Mus. Hat. Hung. 17, 46)

S ynonym e: 0. disticas K ieeeer , 1916; 0. dileucus K ieeeer, 1921 (nach Edwards 1939); 0, pallidicornis var. bruneoscu- 
tellata ZiLAHi, 1921; 0. subfascipennis Goetghebüer & L enz, 1933 nec. K ieeeer (nach K remer 1965).
L it e ra tu r : Bil in s k i 1964; Callot , K remer & Deduit 1962; Callot, K remer & Bach 1965; Geiss 1973; Gluchova 
1962; Gutzevioh 1952; Cam pell & P elham-Clinton  1960; H il l  1947; I llies 1967; K ieeeer 1919; K remer, L eeerre & 
Beaucournu-Saguez 1971; K remer 1965; K ettle  1969; Ma y e r  1955; Min ar  1965; Overgaard 1964; Orszagh 1968, 
1969; P ackt, Callot & K remer 1970; P ark er  1949; B emm 1958, 1966, 1967, 1968, 1969, 1973; Service 1968; Shevt­
shenko 1967; Skierska  1972; Zhogolev 1959.

DOI: 10.21248/contrib.entomol.26.1.211-305

http://www.senckenberg.de/
http://www.contributions-to-entomology.org/


©www.senckenberg.de/; download www.contributions-to-entomology.org/

Beiträge zur Entomologie, Heft 1, 1976, Band 26 223

V e rb re itu n g : Palaearktiseh (4, 8, 9, 12, 13, 14, 15, 16, 23, 24, 25).

F lu g ze ite n : : Jan. Kehr. März : April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. N o y .
Literatur : X X X X X
Schlitz : X X X

B io lo g ie : Sticht Rind und Mensch; maximale Aktivität der Weibchen bei Sonnenunter 
gang, die der Männchen liegt einige Stunden früher.
F u n d o rt: Am Breitenbach und Rohrwiesenbach im Rhithral.

Culicoides pictipennis S t a e g e r , 1839 
(Tfaturhist. Tidsskr. 40, 593)

Synonyme: 0. arcuatus W innertz , 1852; C. guttularis KIEEEER, 1818; ü. maculatus ZILAHI, 1936; C. arcuatus var. nigrus 
T okbnaga, 1941 (nach K rem LR 1965); G. agathensis (It. KREMER mündl. Mitteilung).
L it e ra tu r : E dwards 1926; Gluchova 1962; Goetghebdek 1933/34; I llies 1967; K remer 1965; K ertesz 1902; L und­
ström 1910; Ma y e r  1934,1955; Moignotxx 1952; Morge 1974; Orszagh 1968, 1969; P aclt, Callot & K remer 1970; 
Bjemm 1966,1969,1973; Service 1968,1971; Skibrska  1972; Schiner 1864; Staeger 1838/39; Strenzke 1951; Th ie n e ­
mann  1919,1928,1954; van  der W h ip  1877; W alker  1856; Zetterstedt 1850,1852; Z ila h i-Sebess 1938/39.

V e rb re itu n g : Palaearktiseh (3 ?, 4, 5 ?, 8, 9, 10, 11, 12 ?, 13, 14, 15, 16, 18, 22, 23).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. . Ffov.
Literatur: X X
Schlitz: X

F u n d o rt: Als Bewohner von verschiedenen anderen stehenden Gewässern, Tümpeln, 
Teichen, Litoral der Seen, Binnensalzwässern, aber auch von Flüssen und Bächen. Am 
Breitenbach im Rhithral und Krenal, und am Kalkbach gefunden.

Culicoides pseudoheliophilus C a l l o t  &  K r e m e r , 1961
(Ann. Par. hum. comp. 36, 677)

L ite ra tu r : Callot & K remer 1961; K remer 1965; Geiss 1973.

V e rb re itu n g : Palaearktiseh (8, 9).

F lu g ze ite n : 
Literatur : 
Schlitz :

Jan. | Lehr. | März 
keine Angaben

April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

X X

F u n d o rt: Über die Lebensweise dieser A rt ist bisher wenig bekannt. K r e m e r  fand die 
A rt in einem versumpften Waldgebiet der Vogesen. Am Breitenbach im Rhithral und in 
der Quellregion, am Rohrwiesenbach nur im Rhithral aufgetreten. Neu für das Gebiet 
BRD/DDE.

Culicoides pulicaris L innaetjs 1758
(Syst. nat. I  ed. 10, 603)

S ynonym e: G. cinerellus K ieeeer, 1919 (in Edwards 1939); C. flavipluma K ieeeer , 1919 (in Edwards 1939); C. cinerea 
K ieeeer, 1925 (in Vargas 1959); 0. edwardsi Goetghebtjer, 1926 var. pulicaris (in Vargas 1959); C. sawamtoi K ono & 
Takahasi, 1940 (in Vargas 1959); C. stephensi Carter , 1916 var. Pulicaris L innaeus K ieeeer, 1921 (in Vargas 1959); 
lt. Edwards 1926; C. ocellaris K ieeeer ; C. punctatus Meigen .
L ite ra tu r : Arnadd  1956; Bacon 1970; Bil in s k i 1964; Callot, K remer & Bach 1965; Callo t , K remer, Molet & 
Bach 1968; Callot, K remer & Dedhit 1962; Clastrier  1959; E dwards 1926; Glvohova 1962; Goetghebtjer 1919, 
1923,1930, 1933/34,1934, 1936;GOETGHEBtTER&X»AVID 1937; Gdtzevich 1952; I l l ie s 1967; Imms 1944; IVAN0V& Gld k - 
hova 1967; Jobling 1928; K ertesz 1902; K ieeeer  1919; K remer 1965; K remer, L eberre & Beatjcovrnd-Sagüez 1971; 
KREMER, H ommel & Ba il l y -Chotjmara 1971; K rem er  & Callot 1961; L eon 1925; L undström, 1910; Ma y e r  1934; 1955; 
Morge 1974; Overgaard 1964; Orszagh 1969; P aclt 1962; Paclt, Callot & K remer 1970; P arker  1949; K emm 1966, 
1967, 1968,1969,1973; Service 1968, 1971; Schiner  1864; Shevtshbnko 1967; Skierska 1972; Strobl 1900; Staeger 
1838/39; Strenzke 1951; T akahasi 1941; Thie nem ann  1928, 1954; T okunaga 1941; Vekkammen-Grandjean  1957; 
W alker  1848; Zetterstedt 1850,1852; Z ila h i-Sebess 1935/36.

V e rb re itu n g : Palaearktiseh; von Spanien bis zur Mandschurei, Nordafrika bis Skandi­
navien (Finnland) (1, 3, 4, 8, 9, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 21 23, 24).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept.
Literatur : X X X X
Schlitz : X X X

B io lo g ie : anthrophil, wird aber auch auf Rindern gefunden; wird selbst von Perezella 
(Ciliata), Mermithidae (Nematoda), und Evansiella culicoides (Thrombidiidae) V e r c a m - 
m e n - G r a n d j e a n , 1957 parasitiert. Larven bewohnen Moore, Sümpfe, Teiche, das Litoral
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der Seen, den Schlamm der Bäche, Quellen, Brackwasser, Binnensalzwässer, Gezeitenzone 
des Meeres.
F u n d o rt: Am Breitenbaeh und Rohrwiesenbach bei Schlitz aufgetreten.

Culicoides pumilus W i n n e b t z , 1852
(Linnea Ent. 6, 46)

Synonym e: 0. minutissimus Zettekstedt, 1855 (nach Edwards 1926; B emm 1978); C. saltans W innertz (nach Ed­
wards 1926); C. nanulus KlEEEER, 1919 (nach KREMER 1965).
L ite ra tu r : Callot, K remer, B ault & Bach 1966; Callot, K kembr, Molet & Bach  1968; E dwards 1926; Goetghe­
buer 1933/34; ILIIES 1967; JOHANNSEN 1943; KERTESZ 1902; KREMER 1965; MAYER 1955; B emm 1969, 1973; Shevt- 
shenko 1969; Skibrsea  1972; Strenzke 1951; T hienem ann  1954; van  der W u ip  1877; Zettekstedt 1852.

V e rb re itu n g : Palaearktisch (holarktisch ?); J o h a n n s e n  1943 fand die Art in Nordame­
rika, wurde von W e r t h  1952 für Californien nicht erwähnt (8, 9, 11, 12, 13, 14, 18).

Dez.F lu g ze ite n : Jan. Eebr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur : X
Schlitz : X X X

F u n d o rt: Bewohnt das hygrophile und mesophile Hemiedaphon, modernde Substanz, 
Moose im Litoral der Seen, Tümpel; G o e t g h e b t t e b , soll die A rt beim Blutsaugen beobach­
tet haben ( E d w a r d s  1926). Am Breitenbach, Rohrwiesenbach und Kalkbach bei Schlitz 
gefunden. <

Culicoides punctatus M e i g e n , 1804 
(Klass. Beschr. Bur. Zweifl. Ins. 1, 29)

S ynonym e: C.pulicaris var. ocettaris K iebrer , 1921; C. pulicaris var. punctatus Meigen sensu Edwards 1939 (nach 
K remer 1965).
L it e ra tu r : Goetghebuer 1933; Campbll & P elham-Clinton  1960; K remer 1965; I llies  1967; Maasik  1966; Bemm 
1973; Service 1969; Skierska  1972.

V e rb re itu n g : Palaearktisch (3, 4, 8, 9, 11, 13, 14, 15, 16).

Dez.F lu g ze ite n : Jan. Eebr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur : X X X X X
Schlitz : X X

F u n d o rt: Am Breitenbach 1972 im Rhithral aufgetreten.

Culicoides segnis C a m p e l l  &  P e l h a m - C l i n t o n , 1959/60 
(Proc. B . Soc. Edinb. 67, 232)

Syn on ym e: C. cunctans E dwards 1939 (nach K remer 1965).
L it e ra tu r : Georgesou 1972; I llies 1967 ; K rem er  1965 ; Overgaard 1964; Paclt, Callot & K remer 1970; B emm 1966; 
Service 1968; Skierska  1972; Vargas 1973.

V e rb re itu n g ; Palaearktisch (8, 9, 10, 12, 13, 14, 15, 16, 18).

Dez.F lu g ze ite n : Jan, Eebr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur : X X X X
Schlitz : X X X

B io lo g ie ;  Anthrophil; sticht jedoch nicht sehr oft. Als Bewohner von Sümpfen bekannt. 
F u n d o rt; Am Breitenbach und Rohrwiesenbach im Rhithral aufgetreten. Neu für das 
Gebiet BRD/DDR.

Culicoides stigma  M e i g e n , 1818 
. (Syst. Beschr. 1, 73)

Synonym e; C. Jciefferi Goetghebuer, 1912 (nach K remer 1965); O. unimaculatus Goetghebuer, 1920 (nach K remer 
1965); G. cordiformatarsis Carter , 1961 (in Edwards 1939); C. stigmoides Callot , K remer & Dbduit , 1962 (lt. münd­
licher Mitteilung von Prof. KREMER).
L ite ra tu r : B il in s k i 1964; Callot, K remer & Dbduit 1962; Geiss 1973; Gluohova 1962; Goetghebuer 1933/34; 
Gutzevich 1952; I llies 1967; K ertesz 1902; K ettle  1969; K remer 1965; L undström 1910; Ma y e r  1955; Meigen 1818; 
Overgaard 1964; Orzagh 1969; Paclt , Callot & K remer 1970; B emm 1966,1969; Shevtshenko 1967; Skierska  1972; 
Smatov & Prygunova 1972; T hienemann  1936,1954; W alker  1848; Zettekstedt 1852,

V e rb re itu n g ; (4, 8, 9, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 20, 21, 22, 23, 25).

Dez.F lu g ze ite n : Jan. Eebr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur : X X X
Schlitz : X

DOI: 10.21248/contrib.entomol.26.1.211-305

http://www.senckenberg.de/
http://www.contributions-to-entomology.org/


©www.senckenberg.de/; download www.contributions-to-entomology.org/

Beiträge zur Entomologie, Heft 1,1976, Band 26 225

B io lo g ie : Schlammbrüter, bewohnen Tümpel, Teiche, das Litoral der Seen, Brackwasser, 
Almtümpel. Am Breitenbach 1972 nur ein Weibchen gefunden. Stechlustige, diurne Art, 
mit morgendlicher und abendlicher Aktivität, Optimum liegt bei 1000 bis 10000 Lux 
( G b i s s  1973; K e t t l e  1969; M a y e e  1956).

Culicoides subfascipennis K i e f f e r , 1925 
(In : Faune France 11, 81)

L it e ra tu r : Callot, K r im e r & Bach 1965; Callot, K remer, Molet & Bach 1968; Geiss 1973; Gluchova 1962,1969; 
Goetghebuer 1936; I llies 1967; I vanov & Gluchova 1967; K ieffer  1919; K remer 1965, 1971; Overgaakd, 1971; 
Orszagh 1969; R em*  1958, 1966, 1967,1968, 1969, 1973; Shbvtshenko 1967; Skierska 1972; Zhogolev 1959; Zil a h i- 
Sebess 1935/36.

Y e rb re itu n g : Palaearktisch; Nordafrika bis Estland (3, 8, 9, 11, 12,1 3, 14, 15, 16, 24, 25).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
Literatur : X X
Schlitz : X X X X

B io lo g ie :  Anthrophile, häufige Art, saugt auch an Rindern; Larven bewohnen feuchte 
Wiesen ( K r e m e r  1965) und das Benthal der Seen ( E e m m  1958).
E u n d ort: Am Breitenbach im Rhithral und in der Quellregion. Am Rohrwiesenbach nur 
im Rhithral. Neu für das Gebiet BRD/DDE.

Culicoides tauricus G u t z e v i c h , 1959 
(Ent. Obozr. 38, 677)

Synonym e: C. ibericus Dzhafarov, 1964 (laut mündlicher Mitteilung von Prof. KREMER).
L ite ra tu r : Callot, K remer, Molet & Bach 1968; Gutzevich 1959; K remer 1965; Orszagh 1969; R emm 1969; Vakgas 
& KREMER 1972.

Bemerkung: Abb. von G. turhmenicus G u t z e v i c h , 1959 identisch mit K r e m e r s  Abb. 1965 
für O. tauricus G u t z e v i c h  1959. Bei G u t z e v i c h s  Erstbeschreibung wurden Abb. und Abb.- 
Legenden verwechselt (Gespräch m it Prof. K r e m e r ) .

V erb re itu n g : Palaearktisch (3, 9, 12, 13, 16, 24).
F lu g ze ite n  : März April Mai ! Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
Literatur : 
Schlitz :

Jan. 1 Febr.

I X 1 X
X

F u n d o rt: Über die Lebensgewohnheiten der A rt ist bisher nichts bekannt. Rhithral am 
Breitenbach und Rohrwiesenbach. Neu für das Gebiet BRD/DDR.

Dasyhelea flaviventris G o e t g h e b u e r , 1920 
(Mem. Mus. Roy. Hist. Hat. Belg. 8 (3), 41—42)

Fig. 109-116
Synonym e: D. scutellata W innertz nec. Me is e n ; D. falobia K ieffer  (nach Goetghebuer 1920)
L ite ra tu r : Edwards 1926; Goetghebuer 1920, 1933/34; I llies 1967, 1972; K ieffer 1925; Ma y e r  1934; R emm 1962, 
1966,1967, 1969, 1973; Strenzke 1947, 1951; T hienem ann  1954; Tokunaga 1940; W innertz 1852.

M ännchen: Flügelgeäder gut sichtbar; 3. Palpenglied etwas länger als das 4.; typisches 
und gut erkennbares Hypopygium, Telomeren distal mit zwei Spitzen endend.
W e ib ch en : Flügelgeäder gut sichtbar; R j mit Mühe zu erkennen; Antennenglieder rund­
lich, 3. Palpenglied etwas länger als das 4.; 1 Spermatheke.
V e rb re itu n g : Europa und Japan; über eine Verbreitung in Asien ist nichts Näheres be­
kannt (4, 8 ?, 9, 11, 13 ?, 15, 24).
F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai ; Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Europa : X  ; X X X X
Japan: X X  : X X X
Schlitz : X X X X X

Dez.

F u n d o rt: Halobiont, neigt in extremen Biotopen zur Massenbildung, liebt sandigen Unter­
grund und Moospolster, in der Wasserlinie. Charakterart der Dasyhelea flaviventris Synusio 
des hygrophilen und mesophilen Hemiedaphon. Rhithral amBreitenbach undRohrwiesen- 
bach.

Dasyhelea flavoscutellata .Z e t t e r s t e d t , 1850 
(Dipt. Scand. 9, 3648, 27)

Fig. 117-124
Synonym e : O. egensW in n ertz ; D. flavoscapulu K ie ffe r ; j ) .  alonensis K ieffer ; D. heraclae K ie ffe r ; D. halolha K ieffer . 
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L ite ra tu r : E dwards 1926; Goetghebuer 1920,1933/34,1934,1936; Goetghebuer & D avid 1937, 1939; I llies  1967; 
B ertesz 1902; K ieefer 1925; B emm 1962,1967,1968,1969,1973; STORA1945,1949; Strenzke 1951; T hienem ann  1936, 
1954; XOKUNAGA 1940; Zetterstedt 1850; Z idah i-Seress 1935/36.

M ännchen ; Flügelgeäder gut sichtbar; 3. Palpenglied fast doppelt so lang wie das 4.; 
typisches und gut identifizierbares Hypopygium. Mittelteil der Claspetten verschmolzen, 
die Basalarme reichen bis in die Höhe des proximalen Drittels der Basimeren.
W e ib  chen: Flügelgeäder deutlich; 3. Palpenglied etwa doppelt so lang wie das 4.; 1 Sper­
matheke.
V e rb re itu n g : Transpalaearktische polytope A rt; von den Kanarischen Inseln bis zur 
Mongolei und Japan; von den Mittelmeerinseln, Pomegues und Planier bis Norwegen und 
Island (1, 3 ?, 8, 9, 11, 12, 13, 19, 20, 24).

F lu g ze ite n : Jan. Bebr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
Literatur : X X X X X
Schlitz : X X X X X X

F u n d o rt: Larven leben in der Wasserlinie an Moosen, in Seen, Tümpeln, in Wiesen­
tümpeln, Quellrinnsalen, Wiesenmooren. Rhithral von Breitenbach und Rohrwiesenbach.

Dasyhelea malleolus R emm, 1962
(Tartu Biikliku Ulikooli Toimetised 120, 119 — 120)

Big. 125-128  
L it e r a tu r : Bemm 1962.

M ännchen : Flügelgeäder deutlich, mit Makrotrichen auf dem Flügelende, in M i, M 2, M 4 
und der Analzelle.; 3. Palpenglied etwas länger als das 4.; Aedeagus apical tief eingebuch­
tet und jedes Seitenteil in zwei Spitzen endend; Mittelstücke der Claspetten verschmolzen 
und korkzieherartig entgegen dem Uhrzeigersinn gewunden. Basalarme der Claspetten 
vom verschmolzenen Mittelstück bogenförmig zum proximalen Teil der Basimeren ge­
schwungen. Telomeren distal keulenförmig verdickt.
W e ib ch en : Im  Material nicht vorhanden.
V e rb re itu n g : War bisher nur für Litauen nachgewiesen (9, 15).

F lu g ze ite n :' Jan. Bebr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur: 
Schlitz: X

X

F u n d o rt: Bei Schlitz im Rohrwiesenbach ein Exemplar gefangen.

Dasyhelea modesta W i n n b b t z , 1852
(Linnea Ent. 6, 43, Big. 37)

Big. 129-132
L ite ra tu r : Goetghebuer 1932,1933/34,1934; Goetghebuer & David 1937; Illies 1967; K ieffer 1925; K ertesz 1902; 
Mayer 1934; Bemm 1962, 1966,1967, 1969,1973; Strenzke 1951; Thienemann 1936, 1959; W alker 1856; W innertz 
1852.

M ännchen : Im  Material nicht vorhanden.
W e ib ch en : Flügelgeäder deutlich; mit Makrotrichen über den ganzen Flügel verteilt, Bj 
gerade noch sichtbar. 3. Palpenglied dreimal so lang wie das 4.; 1 Spermatheke, Hals der­
selben um 90° gedreht, so daß die Öffnung derselben an die äußere Spermathekenwand 
zu liegen kommt.
V e rb re itu n g : Europa (4, 8?, 9, 10, 11, 12?, 13?, 14?, 15, 16?, 19?, 20?, 21 ?, 22?, 23?, 
24).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. ISTov.
Literatur: X
Schlitz: X X X X

F u n d o rt: An der Küste; Moore, Binnensalzwässer, Spülsaum von Seen, auf Krusten­
gesteinen, in Mittelgebirgsbächen, Quellform der Alpen, im Rhithral von Breitenbach und 
Rohrwiesenbach.
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Dasyhelea notata G o e t g h e b t t e r , 1920
(Mem. Mus. Boy. Hist. Hat. Belg. 8, 47)

Big. 188-136
L ite ra tu r : Edwards 1926; Gobtghmbuer 1920,1933/34; I il ie s  1967; Ma y e r  1934; R emm 1962,1966,1967,1969,1973; 
T hieNBMANN 1928, 1936.

W eib ch en : Flügelgeäder gut sichtbar; R j vorhanden; 3. Palpenglied etwa ein Drittel 
länger als das 4.; 1 Spermatheke.
Y e rb re itu n g : Von den Alpen bis nach Skandinavien; von Frankreich bis zum Kaukasus 
(4, 8?, 9, 11, 13, 15, 18, 19, 22, 24).

F lu gze iten : Jan. Beta. März April | Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. H o t .
Literatur: 
Schlitz:

X
X X

F u n d o rt: Rhithral von Breitenbach und Rohrwiesenbach. Neu für das Gebiet BRD/DDR.

Dasyhelea spivalis R e m m , 1966 
(Tartu Riikliku TJlikooli Toimetiseä 180, 60)

Big. 137-140
L ite ra tu r ; R emm 1966,1967.

M ännchen: Gut sichtbares Flügelgeäder, B i gering entwickelt, 3. Palpenglied ein Drittel 
länger als das 4.; kompliziertes und für die A rt charakteristisches Hypopygium. Claspetten 
im Mittelteil verschmolzen, korkzieherartig entgegen dem Uhrzeigersinn gedreht; der 
distale Teil des Mittelstücks erreicht die linke Körperseite. Die Telomeren enden in einem 
dünnen Fortsatz.
W e ib ch en : Im  Material nicht vorhanden.
V e rb re itu n g : War bisher nur für Litauen und den Kaukasus nachgewiesen (9, 15, 24).

F lu gze iten : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur : X X
Schlitz : X X X

F u n d o rt: Rhithral von Breitenbach und Rohrwiesenbach. Neu für das Gebiet BRD/ 
DDR.

Forcipomyia acanthophora R emm, 1974/75 
Big. 141-143

M ännchen: Flügelgeäder deutlich; Basimeren 2,5 — 3mal so lang als breit; Aedeagus 
schildförmig; etwas länger als breit; Claspetten im basalen Abschnitt bis zum Brücken­
stück verschmolzen; distale Teile dünn auslaufend. Basalarme reichen bis zum proximalen 
Drittel der Basimeren.
W eib ch en : Im  Material nicht vorhanden.
V e rb re itu n g : Bisher nur aus der kirgisischen SSR bekannt (schriftliche Mitteilung von 
Prof. R emm); für Europa ist dies bisher der einzige Nachweis (9).

F lu g ze ite n : Jan. 1 Febr. j März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
Literatur : keine Angaben
Schlitz : 1 1 X

F u n d o rt: Bisher gibt es hierüber keine genaueren Angaben. Die Art trat mit nur einem 
Exemplar im Rohrwiesenbach auf. Neu für das Gebiet BRD/DDR.

Forcipomyia alacris W i n h e r t z , 1852 
(Linnea Ent. 6, 25)

Big. 144-149
L ite ra tu r : Goetghebtter 1920,1931, 1933/34, 1936; IllIE S  1967; KIEFRBR 1925; REMM 1961, 1966, 1967, 1969, 1973; 
W ikhertz 1852.

M ännchen: Flügelgeäder deutlich, Bg vorhanden; Flügel ganz mit Makrotrichen bedeckt; 
Basimeren doppelt so lang wie breit; skierotisierter Teil des Aedeagus gabelförmig; Mittel­
stücke der Claspetten reduziert, basale Armstücke mit dem Brückenstück verschmolzen 
und u-förmig.
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W eib ch en : Hügelgeäder deutlich mit zwei Radialzellen; Flügel ganz mit Makrotrichen 
bedeckt; Antennenglieder 4—8 rundlich; 1 Spermatheke; 3. Palpenglied länger als das 4. 
V e rb re itu n g : Von Frankreich bis zum Kaukasus, von Ungarn bis Litauen (8?, 9, 10, 
11, 13 ?, 14, 15, 18, 23, 24).
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F lu gze iten : Jan, Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur: X X X
Schlitz: X X X X X

F u n d o rt: Lebt in Gräben und Teichen; Rhithral von Breitenbach und Rohrwiesenbach.

Forcipomyia apricans K x e f f k r , 1919 
(Ann. Mus. Nat. Hung. 17,19)

Fig. 150-157
L ite ra tu r : Goetghebuer 1933/34; Illies  1967; K ieeeer 1919.

M ännchen: Flügel mit gut sichtbarem Geäder und der ganze Flügel mit Makrotrichen; 
Basimeren gut doppelt so lang als breit; Aedeagus breiter als hoch; Mittelstücke der Clas- 
petten getrennt. Brückenstück und Seitenarme der Claspetten sind nicht skierotisiert 
miteinander verbunden.
W e ib ch en : Flügelgeäder gut sichtbar; nur eine Radialzelle (R 2), Flügel ganz mit Makro­
trichen; Antennenglieder 4 — 10 birnenförmig; 2 Spermatheken; 3. Palpenglied am läng­
sten.
V e rb re itu n g : Palaearktisch (9, 10, 11).

F lu g ze ite n : Jan. j Febr. | März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur : keine Angaben
Schlitz : 1 1 X X X

F u n d o rt: Rhithral von Breitenbach. Neu für das Gebiet BRD/DDR.

Forcipom yia bipunctata L innaetts, 1767 
(Syst. Nat. 12, 978) '

Fig. 158-165
S y n o n y m e :^  triehopteraMeigex , 1818; F.laguneula K ieeeer (nach Goetghebuer 1933/34); F.fimbriatus Coquillett, 
1901; Cer. costatus Zetterstedt; Cer. geniculatus Gtterin; Chironumus hirtulus Zetterstedt; Cer. costatm Zetterstedt. 
L ite ra tu r : Brauer 1883; Edwards 1926; Goetöhebtjer 1930,1933/34; I llies  1967; Johanhsen 1952; K ertesz 1902; 
KIEEEER 1919, 1925; L ewies 1959; LlHNAEUS 1967; L oew 1843; L tjndström 1910; Maye r  1934, 1955, 1958; Morge 
1974; K emjvi 1961,1966,1967,1968,1969,1973; Saunders 1924; Sc h ine r1864; Skierska 1972; Snow , P ickard  & Moore 
1957; Staeger 1838/39; St o r a1945; Streuzke 1951; Thieuemann  1954; T oktjnaga 1940; van  der W urp 1877; W alker  
1848,1856; W irth  1952; Zetterstedt 1852; Zil a h i-Sebess 1935/36.

M ännchen: Gut sichtbares Flügelgeäder, Rp nur angedeutet, der ganze Flügel ist mit 
Makrotrichen besetzt. Antennenglieder 4 — 11 rundlich; 3. Palpenglied fast so lang wie 1., 
2., 4. und 5. zusammen. Basimeren etwa doppelt so lang wie breit; Aedeagus schildförmig 
proximal stärker skierotisiert; Claspetten getrennt, distal dünn auslaufend.
W eibch en : Gut sichtbares Flügelgeäder, ganze Flügel mit Makrotrichen besetzt; R 2 re­
duziert; Antennenglieder 2 — 10 birnenförmig, 3. Palpenglied doppelt so lang wie das 4.; 
2 Spermatheken.
V e rb re itu n g : Holarktisch; von Azoren, Frankreich, Mongolei, Nord China, Mandschu­
rei, Mikronesien, Japan, in Nordamerika, USA mit Alaska (1, 5, 8, 9, 10, 11, 12, 14, 15, 
16, 17, 18, 20, 21, 22).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni ; Juli Aug. Sept, Okt. Nov.
Literatur : X X ! X X X X X
Schlitz : X  1 X X X

F u n d o rt: Larven leben in Misthaufen und Dungstapeln, loser und faulender Rinde, ver­
rottenden Strohhaufen, Früchten, Kräutern und Pilzen, sowie verrottender Laubstreu; als 
A rt des hygrophilen und mesophilen Hemiedaphon ausgewiesen. Am Breitenbach, Rohr­
wiesenbach und Kalkbach bei Schlitz gefunden.

DOI: 10.21248/contrib.entomol.26.1.211-305

http://www.senckenberg.de/
http://www.contributions-to-entomology.org/


©www.senckenberg.de/; download www.contributions-to-entomology.org/

Beiträge zur Entomologie, Heft 1,1976, Band 26 229

Forcipomyia brevipennis M a c q u a r t , 1826 
(Ree. Tray. Soo. Amat. So. Agric., Lille, 179, 7)

Eig. 166 —173
Synonym e: F . specularis Malloch, 1915; F . lateralis Bouche.
L it e r a tu r : Brauer 1883; E dwards 1926; Goetghebuer 1920,1933/34; I llies  1967; JohannSen  1952; K ertesz 1902; 
K ieeber 1925; Bewies 1959; Ma y e r  1934; Morge 1974; Rem m  1972,1973; Saunders 1924; Schw er  1864; Snow, P ik - 
kard  & Moore 1957; Thienemann  1954; Tokünaga 1940; van  der W ulf  1877; W a lker  1856; W innertz 1852; W irth  
1952.

M ännchen : Flügelgeäder gut sichtbar, Rg fast völlig reduziert; Makrotrichen auf dem 
ganzen Flügel; Basimeren mehr als zweimal so lang wie breit; Aedeagus schildförmig, 
Claspetten an der Basis etwa ein Drittel verschmolzen.
W e ib ch en : Rg und Rg gut sichtbar, Makrotrichen auf dem ganzen Flügel; Antennen­
glieder 4 — 10 breiter als lang; 3. Palpenglied etwa so lang wie 4. und 5. zusammen; zwei 
birnenförmige Spermatheken.
V e rb re itu n g : Holarktisch; von Europa über Zentralasien bis Japan, in Nordamerika 
von der Ostküste bis zur Westküste (8 ?, 9, 11, 13, 14, 18).

F lu g ze ite n : Jan. Lehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur : X X
Schlitz : X X X X X X

F u n d o rt: Larven leben in Kot, Dunghaufen, faulenden Früchten, Kräutern und Pilzen 
sowie im Mydopel unter loser Baumrinde; wird auch als A rt des mesophilen und hygro- 
philen Hemiedaphons ausgewiesen. Trat am Breitenbach im Rhithral auf.

Forcipomyia brevipedicellata K i e f f i i r , 1901 
(Allgem. Ztschr. Ent. 6, 216)

Eig. 174-179
Synonym e: F . geniculatm DUEOTJR non Guerin , 1845 (nach KIEEBER 1901).
L ite ra tu r : Goetghebuer 1933/34; I llies 1967; K ie if e r  1901; T hibnem ann  1954; T okünaga 1940.

M ännchen: Im  Material nicht vorhanden.
W e ib ch en : Flügel ganz mit Makrotrichen, Flügelgeäder gut sichtbar, 2 Radialzellen, die 
proximalen Antennenglieder walzenförmig; 3. Palpenglied länger a lsl. und 2.; 2 Sperma­
theken.
V e rb re itu n g : Palaearktisch; von Frankreich bis zur Mandschurei und Japan (8, 9, 13).

F lu g ze ite n : Jan. Lehr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
Literatur : X X X X
Schlitz : X X  . X X

F u n d o rt: Über die A rt ist wenig bekannt, Larven wurden in faulenden Früchten ge­
funden. Trat im Rhithral von Breitenbach und Rohrwiesenbach bei Schlitz auf.

Forcipomyia  ciliata W i n n e r t z , 1852
(Linnea Ent. 6, 21)

Eig. 178-185
Synonym e: F . boleti K ieeber, 1925.
L ite ra tu r : Edwards 1926; Goetghebuer 1933/34; I llies 1967; K ertesz 1902; K ieeber 1925; L undström 1910; 
Morge 1974; R emm 1961,1966, 1969, 1973; Saunders 1924; Strenzke 1951; Thienem ann  1954; W alker  1856; W in ­
nertz 1852.

M ännchen : Flügel ganz mit Makrotrichen, Flügeladerung gut sichtbar, beide Radial­
zellen deutlich; Basimeren ein Drittel länger als breit; Aedeagus schildförmig , überragt 
distal das Körperende beträchtlich; Claspetten an der Basis verschmolzen und die Brücke 
weniger stark skierotisiert. Basalarme in Verbindung mit der Basis der Basimeren. 
W e ib ch en : Flügelgeäder mit 2 Radialzellen; Fühlerglieder (5 —10) birnenförmig, 3. Pal­
penglied so lang wie 4. und 5.; 2 Spermatheken.
V e rb re itu n g : Palaearktisch; von Frankreich zur Mongolei, von Ungarn bis Finnland 
(8, 9, 11, 14, 15, 18, 23).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. j Nov.
Literatur : X X j
Schlitz ; X X X X 1
F u n d o rt: Larven aus faulenden Früchten, Pilzen und Wasserpflanzen bekannt. Am 
Breitenbach, Rohrwiesenbach und Kalkbach gefunden.
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Forcipomyia fuliginosa  M e i g e n , 1818
(Syst. Beschr. 1, 81) '

Big. 186-189
S ynonym e: F . albiclavata K ieffer , 1919; F . caniculata Goetohebuer, 1920; F . brevirmnus LUNDSTRÖM, 1910. 
L ite ra tu r : Goetghebuer 1920, 1933/34; H u b s  1967; K ieffer  1919, 1925; LUNDSTRÖM 1910; MEIßEN 1818; R emm 
1961,1973; Thienem ann  1954.

M ännchen : Im  Material nicht vorhanden.
W e ib ch en : Flügel mit Makrotrichen, Äderung deutlich, B^fast geschlossen; 3. Palpen­
glied schildförmig, groß; zwei gleichgroße Spermatheken.
V e rb re itu n g : Palaearktisch; von Ungarn bis Finnland; über die östliche Verbreitungs­
grenze ist bisher wenig bekannt; westlichster Nachweis liegt in Belgien (8?, 9, 10, 11, 
13, 15, 23).
F lu g ze ite n : Jan. Bebr. März April Mai Juni Juli Aug. ! Sept. Okt. Nov. Dez.
Literatur: X X
Schlitz: X  1

B io lo g ie : Wenig bekannt; Imago als Blutsauger auf Deilephila galii (Sphingidae) fest­
gestellt (s. T h i e n e m a h n  1954); um Schlitz nur am Rohrwiesenbach gefunden.

Forcipomyia kaltenbachi W i n n e r t z , 1852 
(Linnea Ent. 6, 19)

Big. 190-193
L ite ra tu r : Edwards 1926; Gobtghebuer 1920, 1933/34; I llibs 1967; K ieffer  1925; L undström 1910; Morge1974; 
R emm 1961; Schm er  1864; Strobl 1900; W a lker  1856; W innertz 1852.

M ännchen: Im  Material nicht vorhanden.
W e ib ch en : Flügel ganz mit Makrotrichen; 2 Radialzellen; 3. Palpenglied groß und 
schildförmig; zwei ungleichgroße Spermatheken; Antennenglieder 4 — 6 rundlich; 7 —10 
birnenförmig.
V e rb re itu n g : Palaearktisch; von Spanien bis Lettland; über die östliche Verbreitungs­
grenze liegen keine Untersuchungen vor (1, 8, 9, 11, 13 ?, 14, 1 5, 18).
F lu g ze ite n : ) Jan. Bebr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
Literatur: X X X
Schlitz : J X X

F u n d o rt: Larven unter loser, modriger Baumrinde sowie im Baumfluß von Pappeln 
( W i n n e r t z ) .  Am Breitenbach und am Kalkbach gefunden.

Forcipomyia m onilicornis  C o q u i l m i t , 1905 
(Journ. N . Y . Ent. Soc. 13, 5 6 -6 9 )

Big. 194-201
Synonym e: F . hirtus LUNDSTRÖM, 1910; F . palustris Sa u n d e r s , 1925.
L ite ra tu r : Coquillett 1905; Dow  & Wirts , 1972; Goetohebuer 1933/34; I llies 1967; Jobannsen 1943; Lundström 
1910; REMM 1961,1969,1973; SAUNDERS 1925,1956; WIRTH 1952.

M ännchen ; Makrotrichen auf dem ganzen Flügel; 2 Radialzellen, Antennenglieder 4 — 11 
perlschnurförmig; 3. Palpenglied am längsten. Basimere etwa 2,5mal so lang wie breit; 
Aedeagus schildförmig, skierotisierte konvexe Seitenteile sowie die skierotisierten Mittel­
stäbe geben ihm die typische Form.
W e ib ch en : Flügel mit Makrotrichen; Äderung deutlich; Antennenglieder 4 — 10 in Längs­
richtung zusammengedrückt; 1 Spermatheke.
V e rb re itu n g : Holarktisch; nördliches Amerika und Europa (9, 10, 11, 15, 18, 23).
F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. XoY.
Literatur : X
Schlitz : X X X X X

F u n d o rt: Lebt an moorigen Orten des borealen Waldgebietes. Trat im Rhithral von 
Breitenbach und Rohrwiesenbach auf.

Forcipomyia m onilis  G o b t g h e b t t e r , 1934 
(Bull. & Ann, Soc. Ent. Belg. 74, 28—288)

Big. 202-205
L ite ra tu r : Goetohebuer 1934; Remm 1961.

W eib ch en ; Flügel ganz mit Makrotrichen; alle Antennenglieder langgestreckt; 3. Palpen­
glied langgestreckt und schmal; nur eine relativ große Spermatheke.
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Y e rb re itu n g : Bisher nur für Lettland nachgewiesen (9, 15).

F lu g ze ite n : ! 
Literatur :

Jan. 1 Febr. j März 
ohne Angaben 

1 !

April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.

Schlitz : 1 X

F u n d o rt: Am Rohrwiesenbach nur ein Weibchen aufgefunden. Neu für das Gebiet 
BED/DDE.

Forcipomyia nigra  W i n n e r t z , 1852 
(Liimea Ent. 6,17)

K g . 206—213
L ite ra tu r : E dwards 1926; Goetghebuer 1933/34; I llies  1967; K ibeeer 1925; L tfndström 1910; Ma y e r  1934; Hemm 
1961,1966, 1967, 1969, 1973; Strenzke 1951; Satjnders 1924; Schiner 1864; T hienbm ann  1954; van  der W ulp 1877; 
W alker  1856; W innertz 1852.

M ännchen : Deutliches Flügelgeäder; Makrotrichen auf dem ganzen Flügel; nur U2 aus­
gebildet; Antennenglieder 4 — 11 perlschnurförmig; Aedeagus schildförmig. Claspetten an 
der Basis mit Brückenstück; Armstück verschmolzen.
W e ib ch en : Flügel ganz mit Makrotrichen, bat typische Form; 3. Palpenglied so lang 
wie 4. und 5.; 2 Spermatheken.
V e rb re itu n g : Palaearktisch (3?, 8?, 9, 11, 14, 15, 18, 24).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur : X X X X X
Schlitz : X X X X X X X

F u n d o rt: Larven leben in moderndem Laub, Holz, Humus, bevorzugen feuchten W ald­
boden und Gewässernähe; Art des hygrophilen und mesophilen Hemiedaphon. Am Rohr­
wiesenbach, Breitenbach und Kalkbach gefunden.

Forcipomyia nigrans R sm m , 1961 
(Loodusuurijate Seltse Aastaraamat 54, 188—189)

Eig. 214-217  
L ite ra tu r : HEMM 1961.

M ännchen: Flügelgeäder deutlich; nur Bg ausgebildet; ganzer Flügel mit Makrotrichen; 
Antennenglieder 4—11 perlschnurförmig; 3. Palpenglied relativ lang; Hypopygium 
typisch; Basimeren etwa doppelt so lang wie breit; Aedeagus schildförmig; Claspetten 
getrennt, am distalen Ende verbreitert und gezähnt, Brückenstück fehlt; Armstücke 
reichen bis zum proximalen Drittel der Basimeren.
W e ib ch en : Im  Material nicht vorhanden.
V e rb re itu n g : Palaearktisch; war bisher nur aus Estland bekannt (9, 15).

F lu g ze ite n : Jan. Febr, März A p ril Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur: 
Schlitz:

X X X X
X

F u n d o rt: Am Rohrwiesenbach -wurde ein Männchen gefunden. Neu für das Gebiet 
BRD/DDR.

Forcipomyia pallida W in n e r tz , 1852 
(Linnea Ent. 6,15)

Eig. 218-221
L ite ra tu r : Edwards 1926; Goetghebtjer 1933/34,1931; I llies 1967; K ieeeer 1925; Ma y e r  1934; Morge 1974; R emm 
1961,1966, 1969,1973; Schiner 1864; T h ie n em an n  1954; T okunaga 1940; W alker  1856; W innertz 1852; W irth  1970.

M ännchen : Im  Material nicht vorhanden.
W e ib ch en : Flügelgeäder deutlich; x'ednziea't; Flügel ganz mit Makrotrichen besetzt; 
3. Palpenglied am größten; 2 Spermatheken.
V e rb re itu n g : Holarktisch; Nordamerika, in Palaearktis von Belgien bis Japan; Alpen 
bis Litauen; nördliche temperierte Wälder (4, 9, 10, 13, 15, 18?).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März A p ril Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur : X X X
Schlitz : X  : X X

F u n d o rt: Larven unter der R inde verrottender Bäume; moderndes Laub und faulende 
Früchte; fressen von Pilzen, als Aut des mesophilen und hygrophilen Hemiedaphons be­
kannt. Am Breitenbach, Rohrwiesenbach und Kalkbach aufgefunden.
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Forciponxyia phlebotomoides B a n g e b t e b , 1933 
(Bonowia 12, 248—259)

K g . 222-220
L ite ra tu r : Bangerter 1933; Gcetgbebeer 1933/34; B emm 1960; Strenzke 1951; Th ienem ann  1936,1950,1954. 

M ännchen : Flügel ganz mit Makrotrichen besetzt; Flügelgeäder deutlich; R j fast redu­
ziert; Antennenglieder 4—11 perlschnurförmig; 3. Palpenglied länger als 4, und 5.; Aede- 
agus schildförmig, Claspetten den Rändern des Aedeagus angelagert und mit diesen ver­
schmolzen.
W e ib ch en : Flügel ganz mit Makrotrichen; Flügelgeäder deutlich; R j reduziert; zwei 
etwa gleich große Spermatheken; 3. Palpenglied länger als 4. und 5.
V e rb re itu n g : Palaearktisch (4, 9).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. I Okt. Nov.
Literatur : X X
Schlitz : X X X X  1

F u n d o rt: Krenophile Art; zählt zur mitteleuropäischen Quellfauna. In der Quellregion 
des Breitenbachs und am Kalkbach gefunden. ,

Forcipomyia pulchrithorax  E d w a r d s , 1924
(Parasit. 16 (2), 208)

M g. 230-237
L ite ra tu r : E dwards 1924; Goetghebuer. 1933/34; I llies 1967; Hemm 1967.

M ännchen : Flügelgeäder deutlich; Rg gut entwickelt; Flügel ganz mit Makrotrichen; 
Antennenglieder 4 — 11 rundlich bis birnenförmig; 3. Palpenglied am längsten; Basimere 
etwa doppelt so lang wie breit; Aedeagus schildförmig; Claspetten getrennt, Brücke redu­
ziert, Mittelstück und Armstück gut ausgebildet und verschmolzen.
W e ib ch en : Flügelgeäder deutlich; eine Radialzelle vorhanden; Makrotrichen auf dem 
ganzen Flügel; Antennenglieder 4— 13 langgestreckt birnenförmig, 3. Palpenglied am 
längsten und schnallenförmig, 2 Spermatheken.
V e rb re itu n g : Palaearktisch (9, 10, 11, 14, 15, 18).

F lu g z e it e n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
Literatur: X X X X
Schlitz: X X X X

F u n d o rt: Am Breitenbach und am Rohrwiesenbach im Rhithral gefunden.

Forcipomyia sphagnophila K i e e e e b , 1925
(Arch. Inst. Past. Alger. 3, 406)

Big. 238-241
L ite ra tu r : K ieeeer 1925; Thienemann 1954.

M ännchen : Im  Material nicht vorhanden.
W e ib ch en : Flügel ganz mit Makrotrichen besetzt; klein; Flügelgeäder deutlich; zwei 
birnenförmige Spermatheken; 3. Palpenglied am längsten.
V e rb re itu n g : Palaearktisch (9, 14).

F lu g ze ite n : I Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Mbv.
Literatur : X
Schlitz : 1 X

F u n d o rt: Trat am Breitenbach 1971 auf.

Forcipomyia tenuis W innebtz , 1852
(Linnea Ent. 6, 25)

K g . 242-248
L ite ra tu r : Georgescu 1972; Goetghebiter 1933/34; I llies 1967; K ertesz 1902; K ieeeer 1925; Bemm 1961, 1966, 
1967,1973; W alker  1856; W innektz 1852.

M ännchen : Flügel mit Makrotrichen; zwei Radialzellen; 3. Palpenglied länger als 4. und
5.; Basimeren doppelt so lang wie breit; Aedeagus schildförmig, distal spitz auslaufend; 
Claspetten getrennt; Brückenstück reduziert.
W e ib ch en : Ganze Flügel mit Makrotrichen; beide Radialzellen sowie Flügeladern deut­
lich; Antennenglieder 4 — 10 birnenförmig; 3. Palpenglied länger als 4. und 5.; zwei gleich­
große Spermatheken.
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V e rb re itu n g : Palaearktisch; von England bis zum Kaukasus, von Ungarn bis Litauen 
(9, 10, 11, 14, 15, 18, 24).

F lu gze iten : 
Literatur: 
Schlitz:

Jan. Febr. März April Mai Jtmi Juli Aug. Sept. ■ Okt. Nov.
X X
X X X

i
Dez.

F u n d o rt : Am Breitenbach und Rohrwiesenbach im Rhithral gefunden.

Forcipomyia titillans W i n n b r t z , 1852 
(Linnea Ent. 6, 27)

Fig. 249 — 256
L ite ra tu r : Goetghebuer  1933/34; I i/lies 1967; K ertesz 1902; K ibeeer  1925; B em ii 1961,1973; T h ie n e m a n n  1954; 
W alk er  1856; W in n e r t z  1852,

M ännchen: Flügelgeäder deutlich; R j reduziert; Flügel ganz mit Makrotrichen. Antennen­
glieder 4 — 11 rundlich bis birnenförmig; 3. Palpenglied länger als 4. und 5.; Basimere 
2,5mal so lang wie breit; skierotisierter Teil des Aedeagus kegelförmig; Mittelstücke der 
Claspetten reduziert; Brücke mit Armstücken verschmolzen, Armstücke distal zwei­
geteilt.
W e ib ch en : Flügel ganz mit Makrotrichen; zwei Radialzellen; proximale Antennenglieder 
rundlich, distale Antennenglieder langgestreckt; zwei birnenförmige Spermatheken. 
V e rb re itu n g : Palaearktisch (8?, 9, 10, 11, 13?, 14, 15, 18).

F lu gze iten : Jan. Febr. März : April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur: X X
Schlitz: X X

F u n d o rt: Am Breitenbach und Rohrwiesenbach im Rhithral gefunden.

Forcipomyia tonnoiri G o e t g j ie B u e e , 1920 
(Mem. Mus. Boy. Hist. Hat. Belg. 8 (3), 39)

Fig. 257-264
Synonym e: F. auronitem K ieeeer, 1919; nec. F. auronitem K ieeeer, 1910; F . papilionovora Edwards, 1923. 
L ite ra tu r : EDWARDS 1923,1925; Goetohebuer 1920,1933/34; I llies  1967; KIEEEER 1919,1925; MAYER 1955; MACEIE 
1932; Bbmm 1966, 1969; T hienem ann  1954; WiKTH & MESSERSMITH 1971.

M ännchen: Flügelgeäder gut sichtbar; 2 Radialzellen; Makrotrichen über den ganzen 
Flügel verteilt; Basimeren doppelt so lang wie breit; Aedeagus schildförmig mit inneren 
Strukturen; Mittelstücke der Claspetten reduziert, Brücke mit Seitenarmen zu einem 
U  verschmolzen.
W e ib ch en : Flügel ganz mit Makrotrichen und gut sichtbarer Äderung; Antennenglieder 
4—8 zusammengepreßt. 3. Palpenglied am längsten. 2 Spermatheken.
V e rb re itu n g : Palaearktisch (8 ?, 9, 10, 11, 13?, 15, 18).

F lu gze iten : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov,
Literatur: X
Schlitz: X X X X

B io lo g ie : Saugt an Schmetterlingen, wie Ectropis crepuscularia, Phalera bucephala, 
Boarmia repandata, Lymantria monacha, Gidaria didymata, Pieris napae und anderen. 
Über den Biotop liegen keine näheren Angaben vor.
F u n d o rt; Am Breitenbach und am Rohrwiesenbach bei Schlitz im Rhithral. Neu für 
das Gebiet BRD/DDR.

Forcipomyia turfacea K i e f f e r , 1924 
(Beitr. Kunde Estlands 10 (4/5), 147)

Fig. 265-270
L ite ra tu r : KIEEEER 1924; Hemm 1961, 1966, 1969; Thienem ann  1954.

M ännchen: Flügelgeäder deutlich; Flügel ganz mit Makrotrichen besetzt. R j reduziert, 
Basimere etwa doppelt so lang wie breit, Aedeagus kompliziert, Mittelstück der Claspetten 
reduziert, Brückenstück mit den Armstücken verschmolzen.
W eib ch en : Flügelgeäder deutlich, 2 Radialzellen, Flügel ganz mit Makrotrichen besetzt, 
Antennenglieder 4 — 11 länglich bis birnenförmig, 3. Palpenglied am längsten, zwei birnen­
förmige Spermatheken.
V e rb re itu n g : Palaearktisch (9, 15).
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F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. ÜSTov.
Literatur : X X X
Schlitz : X X X X

F u n d o rt: Larven leben unter morscher Rinde und in Seen ( K i e f f e b , 1924). Am Breiten­
bach und Rohrwiesenbach im Rhithral gefunden. Neu für das Gebiet BRD/DDR.

Forcipomyia velox W i n n e r t z , 1852
(Linnea Ent. 6, 28)

Fig. 271—278
L ite ra tu r : Deportes & H arant 1939/40; Goetghebuer 1920, 1933/34; Enste 1954; I il ie s  1967; K ertesz 1902; 
K ieffer  1925; R emm 1961,1967; W alker  1856; W innbrtz 1852.

M ännchen: Flügelgeäder deutlich, 2 Radialzellen, Flügel ganz mit Makrotrichen, An­
tennenglieder 2 — 11 perlschnurförmig, Aedeagus schildförmig, mit innerer Struktur, 
Claspettenmittelstück reduziert, Brücke mit Armstücken u-förmig verschmolzen. 
W e ib ch en : Flügelgeäder deutlich, Flügel ganz mit Makrotrichen, R 2 etwa dreimal so 
lang wie Ru  Antennenglieder 4 und 5 leicht gepreßt, 6 bis 10 mehr rundlich, 3. Palpen­
glied kürzer als 4. und 5.; 2 Spermatheken.
Y e rb re itu n g : Palaearktiseh; von England bis zum Kaukasus, Ungarn bis Estland (9, 10, 
11, 13, 15, 18, 24).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. /Sept. Okt. Nov.
Literatur : X X X X X
Schlitz : X X X

B io lo g ie : Weibchen als Blutsauger von Amphibien bekannt ( Rana agilis T h o m a s ; Alytes 
obstetricans L a u b ., Bufo vulgaris L . ,  Molge cristata L a u b .)

F u n d o rt: Am Breitenbach und Rohrwiesenbach im Rhithral.

Monohelea leucopesa M eigen , 1818 
(Syst. Beschr. 1, 72,11)

Fig. 279-282
S yn on ym e: M . alUtarsis W iedbm ann , 1817; M . copiosa W innertz , 1952; M . niveipennü Meigen, M . polita Coquillett, 
1901; M . stechi K ieffer , 1815; M . tesselata Z etterstedt, 1850.
L ite ra tu r : Edwards 1926; Gad 1951; Goetghebbek 1931,1933/34, 1934, 1936; I llies 1967; Johannsen 1943,1952; 
K ertesz 1902; K ieffer  1918,1925; L ane & W irth  1964; MAASIk  1966; MEIGEN 1818; MORGB 1974; R emm 1958, 1966, 
1967,1969,1973; SoHiNER 1864; Staeger 1838/39; Thienemann  1928,1936,1954; van  der W ijlp 1877; W alker  1848, 
1856; Zetterstedt 1850,1952; Zila h i-Sebess 1935/36, 1943.

M ännchen: Im  Material nicht vorhanden.
W e ib ch en : Flügelgeäder teilweise deutlich, Antennenglieder 4—10 länger als breit, 
3. Palpenglied beträchtlich länger als das 4.; 2 Spermatheken.
V e rb re itu n g : Holarktisch, inwiefern die Art in Asien verbreitet ist, ist noch nicht geklärt. 
In Europa liegen für die Art Nachweise von Frankreich, den Alpen, bis zum Kaukasus und 
Fenno-Skandien vor, für Nordamerika ist die Art von mehreren Autoren östlich des Missis­
sippi und nördlich von Carolina nachgewiesen (4, 9, 10, 11, 12 ?, 13, 14, 15, 16 ?, 18, 19, 20, 
21, 22, 23, 24, 25).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März A pril Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur: x: X X
Schlitz: X X X X

F u n d o rt: Im  Litoral von Seen und Teichen, in Moospolstern sowie in Gräben. Am  Breiten­
bach und Rohrwiesenbach im Rhithral gefunden.

Palpomyia distincta H a l i  d a  y, 1833 
(Ent. Mag. 1,152)

Fig. 283-291
Syn on ym e : P . ephippium Zetterstedt, 1855 (nach R emm 1973), P . rubra K ieffer , 1919 (nach Goetghebxjer 1933/34); 
P . flaviscutellata K ieffer , 1919 (nach Goetg-hebtjer 1933/34).
L it e ra tu r : E dwards 1920,1926; Goetqhbbtter 1920,1933/34,1931,1934; Ha l id a y  1833; I llies 1967; K ieffer  1919, 
1925; K ertesz 1902; Morge 1974; R emm 1966, 1969,1973; Stora 1939; Strenzke 1951; W alker  1856; Zetterstedt 
1852.

M ännchen: Flügelgeäder deutlich, Media sessil, 2 Radialzellen, Antennenglieder 4—12 
langgestreckt oval, 3. Palpenglied etwa so lang wie 1. und 2., Aedeagus schildförmig, 
distal mit dreieckigem Ende, Claspettenmittelstücke verschmolzen, Analkegel breit. 
W e ib ch en : Flügelgeäder deutlich, 2 Radialzellen, Media sessil, 3. Palpenglied kürzer als 
4. und 5., zwei gestielte Spermatheken, Mandibel grob gezähnt.
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V e rb re itu n g : Palaearktisch (8, 9, 10, 11, 14, 15, 17, 18, 23).

F lu g ze ite n : Jan, Bebr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur : X
Schlitz : X X X

F u n d o rt: Larven leben in Quellmoosen und feuchten Böden (Sthbszkb I 951). Am Breiten­
bach, Rohrwiesenbach und Kalkbach im Rhithral und in der Quellregion aufgefunden.

Palpomyia flavipes M bigen, 1818 
(Syst. Beschr. 1, 82)

Big. 292-300 '
Synonym e: P.hortulana Meigen , 1818 (Edwards 1826), P . teste Gobtghebuer (nach Edwards 1026), P.basalis 
W alker , 1848 (nach W irth  1952), Johannsmielta flaviceps Johannsen, 1908 (nach W irth  1952).
L ite ra tu r : Be ye k  1932; EDWARDS 1920, 1926; Goetghbbtjer 1920,1931,1933/34,1936; ILLIES 1967; Johannsen 1943, 
1952; KERTBSZ 1902; KlBEEER 1919, 1925; LBWIS 1959; L endström 1910; MAYER 1934, 1955; MEIßEN 1818; Morge 
1974; PAC1T 1962; Bbmm  1958,1966,1969, 1973; Staeger 1838/39; STORA1937; STRENZKB 1951; SCHINBR1864; T hienb- 
mann  1919, 1928, 1954; T okttnaga 1940; WALKER 1856; WlNNERTZ 1852; WIRTH 1052; Zetterstedt 1850, 1852; 
Zila h i-Sebess 1935/36.

M ännchen : Flügel durchsichtig, Flügeladern gut sichtbar, 2 Radialzellen, Media sessil, 
2. Radialzelle etwa doppelt so lang wie Bj, 3. Palpenglied kürzer als das 5., Hypopygium 
charakteristisch, Basimere etwa so lang wie Telomere, Telomere distal hakenförmig, 
Aedeagus höher als breit, proximal jede Seite mit hakenförmigem Ansatz, distales Ende 
mit pilzförmigem Hut, Claspettenmittelstüeke miteinander und mit dem Brückenstück 
verschmolzen, Armstücke caudalwärts gerichtet in mehrere Spitzen auslaufend, distal 
überragen die verschmolzenen Claspettenstücke das Ende des Aedeagus, darunter liegt 
der konische Analkegel, welcher in seinem Halsstück eingeschnürt ist, er überragt nach 
distal sowohl das Claspettenmittelstück als auch das dorsalwärts liegende Tergit 9, der 
Analkegel wird distal nur noch von den Cerci und den noch längeren Telomeren überragt. 
Der Analkegel erhielt in der Vergangenheit häufig eine falsche Darstellungsweise, so wurde 
vielfach das Ende des Analkegels mit den Seitenteilen des 9. Tergits verbunden und als 
Einheit dargestellt, was schon deshalb nicht stimmen kann, da beide Gebilde in ver­
schiedenen Ebenen liegen, auch sind beide Gebilde ungleich stark skierotisiert. Der Irrtum 
erklärt sich recht leicht: Bei Unterlassung der Aufhellung oder Mazeration sind die Details 
oftmals so schlecht sichtbar, daß Irrtümer unvermeidlich werden.
W e ib ch en : Flügel durchsichtig, Flügeladern deutlich, Mediane sessil, R% etwa 2,5mal 
so lang wie die B j; 3. Palpenglied kürzer als 4. und 5,, zwei kurzgestielte Spermatheken, 
Mandibel grob gezähnt.
V e rb re itu n g : Holarktisch; von Frankreich bis Japan sowie Nordamerika (3?, 4, 5?, 
8?, 9, 10, 11, 12?, 13?, 14, 15, 16?, 17, 18, 20, 21, 23).

F lu g ze ite n : Jan. Bebr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
Literatur : X X X X
Schlitz : X X X X X

B io lo g ie : Weibchen erbeuten Neuropteren und Ephemeriden (Baetis), vermutlich auch 
andere Insekten; Schwarmbildung wurde beobachtet; Abdominaldrüsen werden aus­
gestülpt. Die A rt findet sich in Seen, Teichen, Gräben, Flüssen, Bächen und Quellen; sie 
dringt in Seen bis in die Niedrigwasserzone des Litorals vor.
F u n d o rt: Am Breitenbach, Rohrwiesenbach und Kalkbach gefunden.

Palpomyia longipennis K t e f i 'ET:, 1 9 1 9  

(Ann. Mus. nat. Htmg. 16, 104)
Big. 301-309
L ite ra tu r : Goetghebxjer 1933/34; IL1IES 1967; KIEERER 1919.

M ännchen ; Flügel durchsichtig; Bg etwa dreimal so lang wie R i; Medianader sessil, 3. 
Palpenglied nicht ganz so lang wie 5., Basimere etwa so lang wie Telomere oder etwas 
länger, Aedeagus höher als breit, mit pilzförmigem distalem Hut, Mittelstücke der Claspet- 
ten verschmolzen und den Aedeagus nicht überragend, Armstücke vorhanden, Analkegel 
nicht sichtbar, vermutlich zu schwach skierotisiert, 9. Tergit konkav, Cerci überragen das 
distale Ende des Aedeagus.
W eib ch en : Flügel durchsichtig, R% gut doppelt so lang wie Bj, Medianader sessil, 
3. Palpenglied etwas kürzer als das 5.; 3 Spermatheken, davon eine rudimentär, Mandibel 
grob gezähnt.
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V e rb re itu n g : Palaearktisch (9, 10, 11).

F lu g ze ite n : Jan. 1 Febr. | März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur: keine Angaben
Schlitz: 1 1 X X X

F u n d o rt: Am Kalkbach und in der Breitenbachquelle gefunden.

Palpomyia rem m i H a v e l k a , 1974
(Ann. Parasit, Paris) 49 (5), 621— 629)

Fig. 310-318 
L ite ra tu r : H avelka  1974.

M ännchen : Flügelgeäder gut sichtbar, i?2nicht ganz doppelt so lang wie R%, Medianader 
sessil, Hypopygium um 90° gedreht, Aedeagus deutlich skierotisiert, mit innerer Struktur, 
Claspetten Mittelstücke distal reduziert, proximal verschmolzen und nach cranial ver­
längert, Armstücke spiralig gedreht und dem Analkegel angelagert, Telomeren zangen­
förmig, Tergit 9 konkav, Palpenglied etwas kleiner als das 5.
W e ib ch en : Flügelgeäder deutlich, Rg gut dreimal so lang wie R j, Media sessil, 3. Palpen­
glied kleiner als 5.; 3 Spermatheken, davon eine rudimentär, Mandibel beidseitig grob 
gezähnt. -
V e rb re itu n g : Palaearktisch; bisher nur für Nordhessen (BRD) nachgewiesen (9).

F lu g ze ite n : Jan. 1 Febr. | März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur: keine Angaben
Schlitz: ! I X X X X X

F u n d o rt: Am Breitenbach und Rohrwiesenbach im Rhithral gefunden.

Palpomyia serripes M e i g e n , 1818
(Syst. Beschr. 1, 82)

Fig. 319-327
Synonym e: P . tarsatus Zetterstedt (Goetghebuer 1933/34); P .  ruficeps K r a m »  (nach Goetghebuer 1933/34); P. 
iransfuga Staegbr (nach Edwards 1926).
L it e ra tu r : Edwards 1926; Goetghebuer 1920,1930,1933/34,1936; I elies 1967; K ertesz 1902; K ieeeer 1919,1925; 
Meigen 1818; Morge 1974; Hemm 1958,1966, 1967, 1969, 1973; Schiner 1864; Strenzke 1951; T hienekahn  1954; 
T okunaga 1940; W alker  1856; W innektz 1852.

M ännchen : Flügelgeäder gut sichtbar; Rg etwa l,5mal solang wie R j, Mediane sessil, 
3. Palpenglied etwa so lang wie 5., Basimere proximal aufgebläht mit distalem Höcker, 
Telomere kleiner als Basimere und stark gekrümmt, Aedeagus schildförmig, der pilz­
förmige Hut sitzt direkt auf dem Hauptkörper, Claspetten über ein Brückenstück fest 
miteinander verbunden, die distalen Enden keulenartig, die Armstücke weitgehend redu­
ziert und erreichen die proximalen Teile der Basimeren nicht, Analkegel sichtbar, Cerci 
überragen das Tergit 9.
W e ib ch en : Flügel durchsichtig, Rg gut doppelt so lang wie Ri, Media sessil, 3. Palpenglied 
etwa so lang wie das 5.; 3 Spermatheken, davon eine rudimentär, Mandibel grob gezähnt. 
V e rb re itu n g : Transpalaearktisch; von Belgien bis Kaukasus und Japan (3, 4, 9, 10, 
11, 12?, 13, 14, 15, 16, 18, 21, 23?, 24, 25 ?).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov.
Literatur: X X X
Schlitz: X X X X

F u n d o rt: In Seen, Teichen und Gräben nachgewiesen, lebt im Litoral und in durch­
feuchteten Böden, als Bewohner des hygrophilen und mesophilen Hemiedaphon nach­
gewiesen. Am Breitenbach, Rohrwiesenbach und Kalkbach gefunden.

Serromyia femorata  M b i g j e n , 1804 
(Klass. 1, 28, 7)

Fig. 328-335
S ynonym e: S. ledicola K ieeeek (nach Gobtghebuer 1933/34); C. morio F abricius (nach van  der W ulf ); C. armatm 
Meigmn (nach v a n d e r W ülp ); O.rufüarsis Meigen  (nach van  der W tjlp); C. ater Meigen (nach v a n d e r W u lp ); 
0. foersteri MEIGEN (nach VAN DER W ulp ).
L ite ra tu r : E dwards 1920, 1923, 1926; Gad 1951; Goetghebuer 1920, 1923, 1933/34, 1934; Johannsen 1943, 1952; 
ILLIES 1967; Kjeeeer 1925; L undström 1910; Ma y e r  1955; Morge 1974; P ackt 1962; Bobmm 1967,1069; Schiner 1864; 
STAEGER 1838/39; Stora 1937; Strenzke 1951; T hienemann  1954; van  der W ulp  1877; W alker  1848,1856; Zetter­
stedt 1852.

DOI: 10.21248/contrib.entomol.26.1.211-305

http://www.senckenberg.de/
http://www.contributions-to-entomology.org/


©www.senckenberg.de/; download www.contributions-to-entomology.org/

Beiträge zur Entomologie, Heft 1, 1976, Band 26 2 37

M ännchen: Flügelgeäder deutlich, R 2 kleiner als Rj, Medianader sessil, 3. Palpenglied 
kürzer als 4. und 5., Hypopygium typisch, Aedeagus breiter als hoch, distal abgerundet 
mit zwei seitlichen spitzen Höckern und überragt sowohl die Claspetten als auch den 
Analkegel. Claspetten durchgehend getrennt, Brücke fehlt, Armstücke weitgehend redu­
ziert, distales Ende kürzer als der Aedeagus und knopfförmig, Basimeren ^  so lang wie 
die Telomeren, Cerci überragen das gerade bis konvexe Tergit 9.
W e ib ch en : Flügelgeäder deutlich, R 2 länger als Rj, Medianader sessil, 3 Spermatheken, 
davon eine rudimentär.
V e rb re itu n g : Holarktisch; Europa und nordöstliche USA, (9, 10, 11, 14,15, 17, 18, 23, 
24).

F lu g ze ite n : Jan. Beta. Marz April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
Literatur : X X
Schlitz : X X X X

B io lo g ie :  Weibchen erbeuten die eigenen Männchen und andere Ceratopogoniden und 
Chironomiden: Cricotopus pulchripes V e r r a l l , Bezzia ornata M e i g e n , Metriocnemus 
fusoipes, Trichocladius spec., Larven aus Seen bekannt und anderen stehenden Gewässern 
sowie unter feuchtem Moos.
F u n d o rt: Am  Breitenbach im Rhithral und in der Quelle.

Stilobezzia fusca Goetghebuer, 1932 
(Bull. & Ann. Soc. Ent. Belg. 72, 125)

Big. 336—3S9
L ite ra tu r : Goetghebuer 1932, 1933/34; ILLIES 1967.

M ännchen: Im  Material nicht vorhanden.
W e ib ch en : Flügelgeäder deutlich, 2 Radialzellen, Flügelspitze mit Makrotrichen, Media 
gestielt, Antenne 13gliedrig, 3. Palpenglied so lang wie 1. und 2.; zwei gestielte Sperma­
theken.
V e rb re itu n g : Palaearktisch (8?, 9, 13?).

F lu g ze ite n : Jan. i Febr. | März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Xov.
Literatur : keine Angaben
Schlitz: 1 ! X

F u n d o rt: Am Kalkbach bei Schlitz gefunden. Neu für das Gebiet BRD/DDR.

Stilobezzia gracilis H a l i d a y , 1833
(Ent. Mag. 1,152)

Eig. 340-348
Synonym : St. dorsaUs Zetterstedt (nach K ertesz).
L ite ra tu r : EDWARDS 1920, 1926; Gad  1951; Goetghebuer 1920, 1923, 1933/34; HALIDAY 1833; I llies 1967; K ertesz 
1902; K ieeeer 1919,1925; L undström 1910; Ma y e r  1934,1955; Hemm 1966,1969,1973; Stkenzke 1951; Th ienekann  
1926,1928,1954; W alker  1848,1856.

W eib ch en : Flügelgeäder deutlich, Flügelspitze mit Makrotrichen, M 2 an der Basis unter­
brochen, 3. Palpenglied länger als 1. und 2.; 3 gestielte Spermatheken, eine rudimentär, 
Mandibel grob gezähnt.
M ännchen: Flügelgeäder deutlich, Mg an der Basis unterbrochen, Flügelspitze mit 
Makrotrichen, 3. Palpenglied etwas kürzer als 4. und 5., Basimeren etwas länger als die 
Telomeren, skierotisierter Teil des Aedeagus spangenförmig und gut sichtbar, Claspetten 
getrennt.
V e rb re itu n g : Palaearktisch; in folgenden geographischen Regionen wurde die Art 
nachgewiesen (8, 9, 10, 11, 13 ?, 14, 17, 18, 23).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli : Aug. Sept. Okt. : Xov,
Literatur : X X
Schlitz : X X X X

B io lo g ie : Weibchen saugen an Chironomiden, wie Tanypus binotatus M e i g b n , Trichocla- 
dius montivagus G o e t g h e b u e r , Cricotopus pulchripes V e r r a l l , und an Orthocladiinen 
und Tanytarsiinen ; Larve lebt in fließenden Gewässern, Quellen, wird einerseits der Quell­
fauna, andererseits dem hygrophilen und mesophilen Hemiedaphon zugezählt.
F u n d o rt: Am Breitenbach, Rohrwiesenbach und Kalkbach gefunden.
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Stilobezzia (Neostilobezzia) ochracea W i n n e r t z , 1852 
(Linnea Ent. 6, 48)

Fig. 349-353
S ynonym e: St. scutellata Goetghebuer, 1920 (nach Edwards); St. rufithorax K iefeer , 1919 (nach Goetghebuer). 
L ite ra tu r : E dwards 1926; Goetghebuer 1920, 1933/34; I llies  1967; K ertesz 1902; K ieffer  1919, 1925; Hemm 
1973; SOHINER 1864; WALKER 1856.

M ännchen : Im  Material nicht vorhanden.
W e ib ch en :  Flügelgeäder deutlich, Flügelspitze mit Makrotrichen, M 2 an der Basis unter­
brochen, Antennenglieder 4—7 eiförmig, 3. Palpenglied kürzer als 4. und 5.; drei gestielte 
Spermatheken, eine rudimentär, Mandibeln grob gezähnt.
V e rb r e i tu n g :  Palaearktisch (9, 10, 11, 13?, 14, 18).

F lu g ze ite n : Jan. Febr. März April Mai Juni Juli I Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
Literatur : 
Schlitz: ■

X
X

F u n d o r t :  Am Rohrwiesenbach in einem Exemplar gefunden.

Zu sam m en fassun g

Über drei im Hessischen Bergland bei Schlitz gelegenen Bächen (Breitenbach, B tb ; Bohrwiesenbach, R w b; Kalkbach, 
K b ) wurden Langhäuser, sowohl im Rhithral als auch im Krenal, errichtet. In  den untersuchten Baehabschnitten wurden 
insgesamt 75 Arten festgestellt. 24 Arten wie beispielsweise Ceratopogon gracüipes, Ceratopogon grandiforceps oder Forci­
pomyia nigrans wurden erstmals für das untersuchte Verbreitungsgebiet nachgewiesen. Für alle aufgefundenen Arten 
(außer Gattung Culicoides)  werden Flügel, Antenne, Palpus, Mandibel, Spermatheke und Hypopygium dargestellt und 
in ihren morphologischen Details beschrieben. Die  Verbreitung der einzelnen Arten in den verschiedenen geographischen 
Begionen Europas wird dargestellt. Ein Vorkommen dieser Arten außerhalb Europas wird, soweit bekannt, im Abschnitt 
Verbreitung vermerkt. In  der Literatur angegebene Flugzeiten werden mit den an den Untersuchungsorten festgestellten 
Flugzeiten verglichen. Abschließend werden für jede Art die Biologie, der bevorzugte Biotop oder sonstige erwähnenswerte 
Tatsachen, soweit bekannt, kurz zusammengefaßt.

Sum m ary  *

Trapping huts were built over three books (Breitenbach, B tb ; Bobrwiesenbach, B w b ; Kalkbach, K b ) in the Hessian 
Mountains near Schlitz. In  the sections of the brooks that were examined a total of 75 species were established. Of these, 
24 species, e.g. Ceratopogon gracüipes, Ceratopogon grandiforceps and Forcipomyia nigrans, were found for the first time in 
that area. Wing, antenna, palpus, mandible, spermatheca and hypopygium of all these species (except the genus Culicoides) 
are illustrated and described with their morphological details. The distribution of the different species in the various geo­
graphical regions of Europe is shown. An  occurrence of such species outside Europe, if known, is mentioned in the chapter 
on their distribution. The periods of the adult stage as given in previous publications are compared with those that were 
observed in this area. Finally a brief survey is given of each species with regard to its biology, preferred biotope or other 
interesting facts.

Pe3ioMe
H an  3 pyubHMH (Bpa& rendax, B t6 ; PopBHsenöax, P b 6 ; KauBKÜax, K 6 ) b  PecceHCKOM ropHOM Kpaa> nejca- 

¿teño 0T lïljiHTua oium  ycTaHOB.jieiiH uom hkh -jiobyiiikh. Kan b  „pHTpaue“  (Bhithral) Tan h  b  „Kpenajie“  
(K renal). B  H3yneHHMX yuacTKax pyuneB 6í>ijxh onpeRejienM Bcero 75 bm uo b . 24 BHsa, nan nanpiuwep 
Ceratopogon gracüipes, Ceratopogon grandiforceps h u h  Forcipomyia nigrans BnepBbie 6lijih nafifteHbi b nsy- 
uennoM apeajie pacnpocTpanenHa, JJjih Bcex HahReHHMX bhrob (s a  HCRjirouenneM pona Culicoides) npencraB- 
uhiotch  KpMJibH, y entra, m ym uui, Bepxnne uejxiocTH, cnepiuaTeKH h  rHiionnrnü h  orractiBaiOTCH h x  m o p^ ojxo- 
rnuecKHe nexajm. PaccMaTpHBaeTcn pacnpocrpaném ié OTRejiBHBix bhrob b  pa3Hbix reorpa^HuecKnx paüonax  
Eßpom»!. O  noHBJieHHH 9THX bhrob BH6 Eßpom>i coobnmeTcn, nocKOJiBKy 9TO H3BecTHo, b  pa3Rejie no pacnpo- 
CTpaneHHïO. IIpHBeneHHbie b  Jim-eparype aatratie o nepnonax nojieTa cpaBHHBamTCH c nepnonaMH nouera, 
ycTanoBneHHHMH Ha MecTax nsynennn. B  3aKjnouenne KpaxKo ododipaiOTcn nammie o oiiouom n, npennoun- 
TaeMOM Shot one m m  npyrne Bamnue |»aKTBi no Kanî^OMy snny, nocKounny ohm  H3BecTHM.
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Fig. 1. Culicoides spee.: Lateralansicht (linker Flügel und rechte Beine abgeschnitten). (Fach W xkth 1952)
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Di e  g e o g r a p h i s c h e n  Re g i o n e n

Gebiet 1 : Iberische Halbinsel Gebiet 14: Zentrales Flachland
Gebiet 2: Pyrenäen Gebiet 15: Baltische Provinz
Gebiet 3: Italien Gebiet 16: Östliches Flachland
Gebiet 4: Alpen Gebiet 17: Irland
Gebiet 5: Dinarischer Westbalkan Gebiet 18: England
Gebiet 6: Hellenischer Westbalkan Gebiet 19: Island
Gebiet 7: Ostbalkan Gebiet 20: Boreales Hochland
Gebiet 8: Westliches Mittelgebirge Gebiet 21: Tundra
Gebiet 9: Zentrales Mittelgebirge Gebiet 22: Nordschweden
Gebiet 10: Karpaten Gebiet ä3; Taiga
Gebiet 11: Ungarische Tiefebene Gebiet 24; Kaukasus
Gebiet 12: Pontische Provinz Gebiet 25: Kaspische Niederung
Gebiet 13: Westliches Flachland

M g. 2. Einteilung Europas in geographische Eegionen. (Aus Limnofauna Europaea)
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K g . 3. Palpomyia flavipes M eig e n , 1818: Teile des Hypopyginms zum Gebrauch bei den Artbeschreibungen
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K g . 4 — 8. Atnchopogon brunnipes MEIflEH, 1818:
K g. 4. ä Flügel. -  Fig. 5. ? Flügel. — Fig. 6. S Hypopygium ventral. -  Fig. 7. S Antenne. -  Fig. 8, i  Palpus
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Fig. 9—11. Atrichopogon brunnipes Me ig e n , 1818:
Fig. 9. $ Antenne. — Pig. 10. $ Palpus. — Pig. 11. $ Spermatheke

Fig. 12—15. Atrichopogon fossicola jKjeeeer, 1922:
Fig. 12. $ Flügel. — Fig. 18. $ Antenne. — Fig. 14. $ Palpus. — Fig. 15. $ Spermatheke
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Big. 16 “ 19. Atrichopogon fus eus M e ig e n , 1804:
Fig. 1 6 . $ Flügel. -  Fig. 17. $ Antenne. -  Fig. 18. $ Palpus.

Fig. 20. Atrichopogon hirtidorsum R e m m , 1961: $ Flügel

Fig. 19. $ Spermatheke
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Fig. 21—23. Atrichopogon hirtidorsum BEMM, 1961:
Fig. 21. £ Hypopyginm. — Fig. 22. £ Antenne. — Fig. 23. £ Palpus

Fig. 24 — 25. Atrichopogon lucomm MEIGEN, 1818:
Fig. 24. £ Flügel. — Fig. 25. ? Flügel
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2?

0,5 mm

M g. 26 — 31. Atrichopogon lucorum M e ig e n , 1818:

H ??°oypum- -  f 27- <? Antenne. -  Big. 28. <? Palpus. -  Big. 29. ? Antenne. -  Big. 30. ¥ Pal­
pus. — ï ig .  31. $ Spermatheken
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c ^ O O O C X X X X X x :

I--------------------------------------------------------------------------1
0,5 mm

I----------------------------- i
0,2 mm

Fig. 32 — 36. Atrichopogon minutus M e ig e f , 1830:
H g . 32. S Hügel. -  K g . 33. ? H ügel. -  Fig. 34. S Hypopygium. -  H g . 35. S Antenne. -  
Fig. 36. Palpus
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1,2 mm

Fig. 37 — 39. Atrichopogon minutus M e ig e n , 1830:
Big. 37. $ Antenne. — Big. 38. $ Palpus. — Fig. 39. $ Spermatheke

Fig. 40—41. Atrichopogon oedemerarum Stoka, 1939:
Fig. 40. $ Flügel. -  Fig. 41. $ Flügel
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Pig. 42 — 47. Atrichopogon oedemerarum Stoka , 1939:
Pig. 42. g  Hypopygium. -  Pig. 43. g  Antenne. -  Pig. 44. $ Palpus. -  Pig. 45. ¥ Antenne. -  
Pig. 46. ¥ Palpus. — Pig. 47. ¥ Spermatheken 
Pig. 48—49. Bezzia annulipes Me ig e n , 1830:
Pig. 48. g  Flügel. -  Pig. 49. ¥ Flügel
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0,2 mm

Fig. 50 — 56. Bezzia annulipes M eigest, 1830:
Fig. 50. 8 Hypopygium. — Fig. 51. <? Antenne. — Fig. 52. $ Palpus. — Fig. 53. ? Antenne. — 
Fig. 54. $ Palpus. — Fig. 55. $ Mandibel. — Fig. 56. $ Spermatheken

17 Beitr. Ent. 26, H . 1
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i........................... ......................... ...................... ................................................. =------------------ Í
1,7 mm

Fig. 57 — 60. Bezzia flavicornis St aeg ek , 1839:
Fig. 57. $ Flügel. — Fig. 58. $ Hypopygium. — Fig. 59. $ Antenne. — Fig. 60. 3 Palpus
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1,5 mm
H

H g. 61—64. Bezzia nobilis W in h e r t z , 1852:
Fig. 61. <? Flügel. — Fig. 62. Î  Flügel. — Fig. 63, $ Hypopygium. — Fig. 64. <? Palpus

17*
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Pig. 65—68. Bezzia nobilis W in n e r t z , 1852:
Pig. 65. $ Antenne, — Pig. 66. $ Palpus. — Pig. 67. $ Mandibel. — Pig. 68. $ Spermatheken 

Pig. 69—72, Bezzia kazlauskazi ÜBMM, 1966:
Pig. 69. $ Plügel. -  Pig. 70. ? Antenne. -  Pig. 71. $ Palpus. -  Pig. 72. $ Spermatheken:
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77

Fig. 73—80. Brachypogon vitiosus WlNïtEETZ, 1852:
Fig. 73. S Flügel. - F ig .  74. ? Flügel. —Fig. 75. <? Hypopygium. -F ig .  76. S Antenne. -F ig .  77. $ Palpus. -  
Fig. 78. ? Antenne. — Fig. 79. S Palpus. — Fig. 80. ? Spermatheke
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Fig. 81 — 84. Ceratopogon alpinus Clastk iek , 1961:
M g. 81. $ Flügel. — Fig. 82. $ Hypopygium. — Fig. 83. S Antenne. — Fig. 84. $ Palpus 

Fig. 85—89. Ceratopogon gracilipes HEMM, 1967 :
Fig. 85. S Flügel. — Fig. 86. ? Flügel. — Fig. 87. é  Hypopygium. — Fig. 88. $ Antenne. — Fig. 89. ä Palpus
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Fig, 90—92. Ceratopogon gracilipes jRemm , 1967:
Mg. 90. ? Antenne. — M g. 91. $ Palpus. — Fig. 92. $ Spermatheke

Fig. 9S—96. Ceratopogon grandiforceps K ie ffe k , 1913:
Fig. 98. $ Flügel. — Fig, 94. § Antenne. — Fig. 95, $ Palpus. — Fig. 96. $ Spermatheken
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99

loo

Fig. 97—100. Geraio'pogon nieves H a v e l k a , 1975:
Fig. 97. <? Flügel. — Fig. 98. <? Hypopygium. — Fig. 99. $ Antenne. — Fig. 100. <? Palpus
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105

I- ---------------------------------—4
0,5 m m 0,2 m m

106
0,2 mm

1

K g . 101— 108. Ceratopogon perpusüla E d w ard s , 1926:
K g . 101. $ K ügel. -  K g . 102. ? H ügel. -  Eig. 103. <î Hypopygium. -  K g . 104. ¿Antenne. 
Big. 105. 3 Palpus. -  Big. 106. ? Antenne. -  Big. 107. ? Palpus. -  Big. 108. ? Spermatheken
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0,5 m m

Fig. 109 — 111. Dasyhelea flaviventris Goetghebuek , 1920:
Fig. 109. <3 Flügel. — Fig. 110. $ Flügel. — Fig. 111. <3 Hypopygium
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0 ,5  mm 0 ,1  m m

0,5 m m

Eig. 112—116. Dasyhelea flaviventris Go e tg h e b u e r , 1920:
E ig. 112. <? Antenne. — Eig. 113. ^ Palpus. — Eig.114. $ Antenne. — Eig. 115. $ Palpus. — 
Fig. 1 1 6 . $ Spermatheke

Eig. 117—118. Dasyhelea flavoscutellata Z e t te r s te d t , 1850:
Eig. 117. 3 E lügel. -  E ig. 118. $ E lügel
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1 mm

Fig. 119—124. Dasyhelea flavoscutettata Z btterstedt , 1850:
Fig. 119. if Hypopygium. — Fig. 120. i  Antenne. — Fig. 121. $ Palpus. — Fig. 122. ? Antenne. — 
Fig. 123. 9 Palpus. — Fig. 124. 9 Spermatheke

Fig. 125. Dasyhelea malleolus B bmm , 1962: <f Flügel
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131.' 132.

0,5 mm

Eig, 126 — 128. Dasyhelea malleolus R emm , 1962:
Eig. 126. 8 Hypopygium. — Eig. 127. Antenne. — Eig. 128. 8 Palpus

Fig. 129 — 132. Dasyhelea modesta WlNNERTZ, 1852:
Eig. 129. $ Eliigel. — Eig. 130. $ Antenne. — Eig. 131. $ Palpus. — Eig. 132. $ Spermatheke
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fr-
1, mm

4

1 mm

F ig . 133—136. Dasyhelea noiata Go^ t g h e b u e r , 1920:
F ig. 133. $ Flügel. — F ig. 134. $ Antenne. — F ig . 135. $ Palpus. — F ig. 136. $ Spermatheke 

F ig . 137. Dasyhelea spiralis B em m , 1966: F lügel
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o
Kl

3 - 
3

138

0 ,5  m m

T41
1 mm

h - — »-------------- -—  -------------- --------------- ----------------- — ---------------------------— *

F ig. 138 — 140. Dasyhelea spiralis B e m m , 1966:
F ig. 138. c? Hypopyginm . — F ig . 139. <? Antenne. — F ig . 140. 8  Palpus

F ig. 141— 142. Forcipomyia acanthophora B e m m , 1974:
F ig. 141. <J Flügel. — F ig. 142. <? H ypopygium
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Fig. 143. Forcipomyia acanthophorct P emm , 1974: <2 Palpus

Fig. 144 — 146. Forcipomyia alacris 1YINNBRTZ, 1852:
Fig. 144. <2 Flügel. — Fig. 145 ♦? Flügel. — Fig. 146. d Hypopyginm

DOI: 10.21248/contrib.entomol.26.1.211-305

http://www.senckenberg.de/
http://www.contributions-to-entomology.org/


©www.senckenberg.de/; download www.contributions-to-entomology.org/

Beiträge zur Entomologie, Heft 1,1976, Band 26 273

Fig. 147—149. Forcipomyia alacris W inne h tz , 1852:
Fig. 147. $ Antenne. — Fig. 148. $ Palpus. — Fig. 149. $ Spermatheke

Fig. 150—151. Forcipomyia apricans K ib ïf e r , 1919:
Fig. 150. c? Flügel. — Fig. 151, ? Flügel

18 Beitr. Ent. 26, H . 1
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F ig. 152 — 157. Foreipomyia aprieans K ie j t e k , 1919:
F ig. 152. 3 Hypopygium . — Fig. 153. 3 Antenne. — Fig. 154. 3 Palpus. — F ig . 155, ? Antenne. — 
F ig. 156. ¥ Palpus. — F ig. 157. ¥ Spermatheken
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E
E

«
o

160

K g . 158 — 162. Forcipomyia bipunctata lIHNfi, 1766:
K g . 158. ¿ H üge l. — K g . 156. ? Flügel. — K g . 160. $ Hypopygium. — K g . 161. ¿Antenne. — 
H g. 162. $ Palpus

18*
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Fig. 163—165. Forcipomyiii bipunctata L lNN i, 1766:
Fig. 163. ? Antenne. — Fig. 164. 9 Palpus. — Fig. 165. 9 Spermatheken

Fig. 166—168. Forcipomyia brevipennis Macq/uakt, 1826:
Fig. 166. <J Fliigel. — Fig. 167. 9 Fltigel. — Fig. 168. <J Hypopygium
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0,5 m m  o,3 m m

Fig. 169 — 173. Forcipomyia brevipennis Macqtjart, 1826:
r ig . 169. <J Antenne. -  Fig. 170. S  Palpus. -  Fig. 171. 9 Antenne. -  Fig. 172. 9 Palpus. -  Fig. 173. 9 Sper­
matheken .

Fig. 174. Forcipomyia brevipedicellata E i b u m , 1901: $ Elugel
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Mg. 175 — 177. Forcipomyia brevipedicellata Xj e it ir , 1901:
M g. 175. $ Antenne. — M g. 176. $ Palpus. — M g. 177, $ Sperm atiieken

Mg. 178 — 179. Forcipomyia ciliata Winnertz, 1852:
M g. 178, <ÿ Mügel. -  Mg. 179. $ Flügel
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.183 0,5 nun

Eig. 180—185, Forcipomyia ciliata 'W in n e b .t z , 1852:
Eig. 180. é  Hypopygium. -  Eig. 181. ¿ Antenne. -  Eig. 182. <? Palpus. -  Eig. 183. ? Antenne. 
Eig. 184. $ Palpus. — Eig. 185. $ Spermatheke : : '

Eig. 186. Forcipomyia fuliginosa M e ig e n , 1818: $ Elügel
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1 4 m m

P ig . 187—189. Forcipomyia fuliginosa Meigen, 1818:
P ig . 187. 9 Antenne. — P ig . 188. 9 Palpus. — P ig . 189. 9 Spermatheken

Pig. 190—198. Foreipom yia Jcaltenbaehi Winneetz, 1852:
Pig. 190. ?  Pltigel. — Pig. 191. 9 Anftenne. — Pig. 192. 9 Palpus. — Fig. 193. 9 Spermatheken
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Big. 194—196. Forcipomyia monüicornis Coquillett, 1905:
Fig. 194. <? Flügel. -  Fig. 195. $ Flügel. -  Fig. 196. <J Hypopygium
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^ o OOOo o o o q c==
19?

0 ,5  m m

Fig. 197—201. Forcipomyia monilioornis Coqtjillstt, 1905:
Fig. 197. <? Antenne. -  Fig. 198. <? Palpus, -  Fig, 199. $ Antenne. — Fig. 200, ? Palpus. ~  
Fig, 201. $ Spermatheke

Fig. 202—205. Forcipom yia m on ilis  Goetghebtjer, 1934:
Fig. 202. $ Flügel. — Fig. 203. $ Antenne. — Fig. 204. 9 Palpus. — Fig. 205. ? Spermatheke
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1,8 mm

Pig. 214—217. Forcipom yia nigrans H emm, 1961:
Fig. 214. $  Flügel. — Fig. 215. <? Hypopygium. — Fig. 216. <? Antenne. — Fig. 217. $  Palpus

Fig. 218. Forcipom yia  pallida W innertz , 1852: $ Flügel
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M g. 219 “ 221. Forcipomyia pallida W in n ertz , 1852:
Fig. 219. $ Antenne. -  Fig. 220. 9 Palpus. -  Fig. 221. 9 Spermatheken

Fig. 222 —224, Forcipomyia pMebotomoides B ansektek , 193S:
Fig. 222, Fltigel. Fig. 223. 9 Fliigel. — Fig. 224. $ Hypopygium
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Fig. 225—229. Forcipomyia phlebotomoides B anöerter , 1933:
K g . 225. Antenne. — K g . 226. 8 3?alpxts. — K g . 227. £ Antenne. — K g . 228. $ Palpns. — 
K g . 229. $ Spermatheken

K g . 230—231. Forcijwmyia imlchrithomx Ed w a r d s , 1924:
K g . 230. $ Flügel. -  Fig. 2 3 1 . $ F lügel ’
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H g. 232—237. Forcipomyia pulchritfiorax Edwards, 1924:
Fig. 232. <i Hypopygium. — H g . 233. g  Antenne. — H g . 234. g  Palpus. — H g . 235. ? Antenne. — 
H g. 236. ¥ Palpus. — Pig. 237. ? Spermatheken

Fig. 238. Forcipomyia sphagnophila XIEMER, 1925 : ? Flügel
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H g. 239—241. Forcipomyia sphaemophila K ie ït e r , 1925:
H g. 239. Ç Antenne. — H g . 240. $ Palpus. — Pig. 241. ? Spermatheken

Pig. 242—243. Forcipomyia tenuis W innertz, 1852:
Pig. 242. á Pliigel. — Pig. 243, ? Flügel
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0{2mm

3?ig. 244—248. Forcipomyia tennis WîNNBRTZ, 1852 :
Fig. 244. $ Hypopyginm. -  Fig. 245. $ Palpus. -  Fig. 246. ? Antenne. -  Fig. 247. 9 Palpus. -  
Fig. 248. 9 Spermatheken

19 Beitr. Ent. 26, H. 1
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Fig. 249 — 253. Foreipomyia titülans WENNERTZ, 1852:
Fig. 249. ¿Flügel. — Fig. 250. $ Flügel. — Fig. 251. ¿ Hypopygium. — Fig. 252. ¿Antenne. — 
Fig. 253. $ Palpus
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254

B ig . 254-—256. Forcijjomyia titülans "Win n e r t z , 1852:
Fig. 254. $ Antenne. — Fig. 255. ? Palpus. — Fig. 256. Ç Spêrmatîieken

Fig. 257—258. Fotcipomyia tonnoiri GOETGHEBUER, 1920:
Fig. 257. <? Flügel. -  Fig. 258. ? Flügel

19*
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0,2 mm

Mg. 259—264. Forcipomyia tonnoiri GOETGHEBXJER, 1920:
Fig. 259. £ Hypopygium. — Fig. 260. $ Antenne. — Fig. 261. $ Palpus. — Fig. 262. $ Antenne. — 
Fig. 263. $ Palpus. — Fig. 264, $ Spermatheken
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1,3 mm

268
0,2 mtn

Big. 265 —270. Forcipomyia turfacea K ie ïe b k , 1925:
Fig. 265. ê  Flügel. ~~ Fig. 266. $ Flügel. -  Fig. 267. <J Hypopygium. -  Fig. 268. $ Antenne. -  
Fig. 269. $ Palpus. — Fig. 270. $ Spermatheken
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t——  ------------------------------------------------------------------------------- 1

Pig. 271—278. Foreipomyia, velox 'WnnnBMZ, 1852:
Pig. 271. S Flügel. -  Pig. 272. 9 Flügel. -  Pig. 273. <? Hypopygium. -  Pig. 274. S Antenne. -  
Pig. 275. <J Palpus. -  Pig. 276. 9 Antenne. -  Pig. 277. 9 Palpus. -  Fig. 278. 9 Spermatheken
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1, ' mm
I-------------- *--------------------------------~ ~ ----------------------------------- Î

1,5 mm

Mg. 279—282. Monohelea leucopeza MEIGEF, 1818;
K g . 279. ? Flügel. -  K g . 280. 9 Antenne. -  K g . 281. 9 Palpus. -  Fig. 282. 9 Spermatheken

Fig. 283—284. Palpomyia distincta H aljd ay , 1883:
Fig. 283. $ Flügel. ~  Fig. 284. ? Flügel
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O^mm

286

-------------------------- ------- -----------1
0,5 mm f.

0,2 m m

Fig. 2S5—291. jPalpomyia distincta H axiday, 1883:
Fig. 285. i  Hypopygium. -  Fig. 286. <J Antenne. -  Fig. 287. <? Palpus. -  
Fig. 289. ? Palpus. -  Fig. 290. ¥ Mandibel. -  Fig. 291. ¥ Spermatheken

Fig. 288. $ Antenne.
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0,5 mm

295

Eig. 292—300. Palpomyia flavipeê Me ig e n , 1818:
Eig. 292. S Eliigel. — Eig. 293. ? Fitigel. — Fig. 294. S Hypopygium. — Eig. 295. S Antenne. — Eig. 296. 
S Palpus. -  Eig. 297. 9 Antenne. -  Fig. 298. ? Palpus. -  Eig. 299. ¥ M andibel.- Eig. 300. ¥ Spermatheken
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H g . 301—305. Palpomyia longipennis KXffl'rEK, 1919:
H g . 301. i  Hügel. — H g . 302. ? Hügel. — K g . 303. d Hypopygium. — K g . 304. J Antenne. — 
H g . 305. <J Palpus
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1,7 mm

Mg. 306—309, Palpomyia longipennis K ie efer , 1919: ■ :
M g. 306. Ç Antenne. -  M g. 307. $ Palpns. -  M g. 308. $ Maüdibel. -  M g. 309. 2 Spermatheken

M g. 310—311. Palpomyia remmi H a v e lk a , 1974:
Mg, 310. <5 Mtigel. -  Mg. 311. $ Mügel
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0,5mm

Fig. B12—318. Palpomyia remmi H av elk a , 1974:
Fig. 312. <? Hypopygiran. — Fig. 313. Antenne. — Fig. 314. 3 Palpus. — Fig. 315. $ Antenne. — 
Fig. 316. $ Palpus. — Fig. 317. $ Mandibel. — Fig. 318. $ Spermatheken
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Fig. 319—323. Palpomyia serripes M m g e k , 1818:
Fig. 319. <? Flügel. -  Fig. 320. $ Flügel. -  Fig. 321. $ Hypopygium. -  Fig. 322. <J Antenne. ™ 
Fig. 323. <? Palpus
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_____ ___________________ , 332
0,2 m m

£
£

Fig. 324—327. Palpomyia serripes Me ig e f , 1818:
Fig. 324. $ Antenne. -  Fig. 325. $ Palpus. -  Fig. 826. $ Mandibel. -  Fig. 327. $ Spermatheken 

Fig. 328 — 332. Serromyia femorcita M exgen, 1804:
Fig. 328. Flügel. — Fig. 329. $ Flügel. — Fig. 330. <J Hypopyginm. — Fig. 331. <2 Antenne. — 
Fig. 332. 8 Palpus
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Fig. 333 — 335. Serromyia femomta M e ig e n , 1804;
Fig. 333. ? Anterme. — Fig. 334. $ Spermatheken. — Füg. 335. $ Palpns

Fig. 336—339. Stüobezzia fusca Goetghebtjer, 1932:
Fig. 336. $ Flügel. -  Fig. 837. $ Antenne. -  Fig. 338. $ Palpns. -  Fig. 339. Ç Spermatheken
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343 0,5 m m

2 mm

1i9 mm

M g. 340—344. Stilobezzia gracilis H a l id a  Y, 1833:
M g. 340. <J Flügel. — M g. 341. ? Flügel. — Fig. 342, Hypopygium. — Fig. 343. $ Antenne. 
Fig. 344. $ Palpus
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M g. 345—348. Stilobezzia gracilis H a l id a  Y, 1833:
Mg. 345. $ Antenne. — M g. 346. $ Palpus. — M g. 347. $ Mandibel. — Fig. 348. $ Spermatheken 

Fig. 349—353. Stilobezzia ochracea W in n e r t z , 1852:
Fig. 349. $ Fliigel. — Fig. 350. £ Antenne. — Fig. 351. $ Palpus, — Fig, 352. $ Mandibel. —
Fig. 353. $ Spermatheken

20 Beitr. Ent. 26, H . 1
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